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Aus der Stadt Halle
An unſere Leſer

Nach langen Verhandlungen zwiſchen den Vertretern der
papierfabrikanten und der Zeitungsverleger im Reichswirtſchafts
miniſterium über den Papierpreis für Monat Mai hat das
Reichswirtſchaftsminiſterium einer Erhöhung des Papierpreiſes
auf 1500 Mark für das Kilogramm zugeſtimmt Das bedeutet eine
Verteuerung von 150 Mark je Kilogramm gegenüber dem
Aprilpreis Zu dieſer ſchwerwiegenden Mehrbelaſtung des
zeitungsgewerbes kommt die Unſicherheit der politiſchen Entwicke
lung und die ſymptomatiſche Bedeutung der Dollarſteigerung Die
Erhöhung des Reichsbankdiskonts von 12 auf 18 Prozent des
Lombardzinsfußes von 13 auf 19 Prozent muß ſich wie eine all
gemeine Umſatzſteuer auswirken wenn in Betracht gezogen wird
welch ungeheure Summen in Handelswechſeln umlaufen Das
Großhandelspreisniveau hat bereits jetzt zu Ende April eine er
hebliche Erhöhung erfahren 7,29 Prozent Das Lohnabkommen
iſt von den Buchdrucker Gehilfen gekündigt die Verhandlungen
über die neuen Forderungen der Gehilfenſchaft haben am letzten
Sonnabend begonnen Die Redakteure haben eine 20prozentige
Gehaliserhöhung gefordert und auch die Zeitungs Trägerinnen
haben für den Monat Mai neue Lohnforderungen geſtellt Ein
einziges Anſchwellen aller Laſten auf der ganzen
Linie

Notgedrungen dieſer Tatſache Rechnung tragend mußten wir
den Bezugspreis unſeres Blattes für den Monat Mai um einen
geringen Betrag erhöhen Von 3400 Mark im April auf
3700 Mark im Mai Die Erhöhung deckt zwar noch nicht zu
einem Fünftel die tatſächliche Steigerung der Selbſtkoſten aber
wir wiſſen wie auch auf unſere Leſer die Not der ſchweren Zeit
drückt und wir haben deshalb die Erhöhung des Bezugspreiſes
auf ein Maß beſchränkt das es unſern Freunden und Leſern er
möglicht ihrem Blatt auch fernerhin die Treue zu halten Bei
einem monatlichen Bezugspreis von 3700 Mark iſt unſer Blatt
wie auch bisher

die billigſte Tageszeitung Halles und eine der billigſten
groß ſtädtiſchen Tageszeitungen Deutſchlands überhaupt

Saale Zeitung

Maieneinzug in der Großſtadkt
Die Kinder haben die Veilchen gepflückt
All all die da blühen am Mühlengraben
Der Lenz iſt da ſie wollen ihn feſt
Jn ihren kleinen Fäuſten haben

So ſingt Storm vom Mai Doch kein Dichter denkt daran
den Einzug des Wonnenmonds in der Eroßſtadt zu preiſen
Oder ſoll der Ausſpruch jenes Bauern wahr ſein der mir neulich
ſagte Ach was wollt Jhr denn in Euern engen Steinmauern
vom Frühling bemerken Bei uns auf dem Lande das iſt
etwas anderes 2 Alſo durchwandern wir die Großſtadt Halle
vielleicht bemerken wir auch etwas vom Mai

Jn den Schaufenſtern gibt s wahrhaftig ſchon Radieschen
Spinat und Rhabarber Jn den Vorgärten ſind de Leute eifrig
bei der Arbeit Hier begießt ein alter Herr ſeine friſch gepflanzten
Blumen dort beſtreut ein Dienſtmädchen den Weg mit friſhem
Kies Der Gartenzaun an der Ecke erhält durch einen friſchen
Anſtrich neuen Glanz Gewiß auch ein Zeichen des Wonnemonds
Denn wer wird zu anderer Jahreszeit die Pinſelwut bekommen
als im Mai

Viel belebter als im Winter ſind die Straßen Mancher der
wie ein Murmeltier ſeinen Winterſchlaf hielt wird durch das
ſchöne Wetter auf die Straße gelockt Vergnügt ſpielen einige
kleine Mädchen vor der Haustür Mariechen ſaß auf einem
Stein Ach ja höre ich eine Frau ſagen unſere Kinder
ſind ſo froh daß ſie wieder auf der Straße ſpielen können An
der Straßenecke ergötzen ſich mehrere Jungen durch Kullern
Andere ſtehen die Hände in den Taſchen daneben und verfolgen
geſpannt den Verlauf des Spieles Männe drück en Daumen
ruft einer damit ich ins Loch treffe An der Mauer wird
geknetſcht ein Spiel das die ſchon erfahrenere Jugend be

treibt Doch ich muß mich vorſehen daß ich nicht auf den Kreiſel
trete Er geht ſonſt aus Die Peitſche knallt in bedenklicher
Nähe Andere Kinder machen Humpeln oder Himmel und
Hölle Das Spoielfeld iſt mit Kreide auf den Bürgerſteig ge
zeichnet und eben bemüht ſich Hilde mit der Kette beſtehende Sicherheitsnadeln auf der Naſe ja nicht auf den Strich zu
reten

Einem alten Manne begegne ich Er trägt die Hacke auf der
Schulter und lächelt ſtillvergnügt vor ſich hin Freut ſich nämlich
daß er wieder auf ſeinem vom Bund gepachteten Acker arbeiten
kann der ſein beſonderer Stolz iſt Heute will er Kartoffeln
ſtecken Glückliche Ernte

Jetzt geht s durch die ſtädtiſchen Anlagen Oder will etwa
einer behaupten die Anlagen gehören nicht zur Stadt Damit
käme er bei den Hallenſern ſchön an Die Bäume haben ſich
mit friſchem Grün geſchmückt und eine würzige Luft weht mir
entgegen Auf einem Fahrſtuhl wird ein Kranker vorbeigefahren
Man kann auf ſeinem Geſicht die Freude über den blauen Himmelund die grünenden Bäume ſehen Von neuer Hoffnung auf baldige

Geneſung iſt ſein Herz belebt
Auf der Peißnitzbrücke werde ich von einem Trupp Wander

vögel alle in Tourenkluft überholt Auf Klampfen und
Mandolinen ſpielen ſie das ſchöne Lied Der Mai iſt gekommen
die Bäume ſchlagen aus Haſt du nicht Luſt mitzuziehen in
die ſchöne Frühlingsluft

Jch kehre heim Städter könnten nichts vom Maieneinzug be
merken Wir wiſſen s jetzt jedenfalls beſſer

Walter Becker

Direktor Dr jur Carl Freyſe geſtorben Nach langwierigem
Leiden das ſich bereits der Beſſerung zuneigte fand das Leben
eines wertvollen Menſchen einen jähen Abſchluß Dr Freyſe war
ein wertvoller Menſch An der Spitze eines großen Verſicherungs
unternehmens ſtehend verband ihn mit ſeinen Mitarbeitern und
Angeſtellten der große leitende Gedanke des ſozialen Verſtänd
niſſes und Mitgefühls und gewann ihm die Herzen derer die mit
ihm in Berührung traten Wer ſo im Beruf dachte den trieb es
auch ſich auf dem politiſchen Gebiet als Staatsbürger in der
gleichen Richtung zu betätigen Durchdrungen von dem aus
gleichenden Rechts und Staatsgedanken der Demokratie und be
ſeelt von dem unerſchütterlichen Willen nach einem klaren ein
deutigen politiſchen Bekenntnis trat der Verſtorbene in die Reihen
der Deutſchen Demokratiſchen Partei in der er als Vorſtands
mitglied des halliſchen Vereins in reger Schaffensfreudigkeit
wirkte Hier führten ihn ſeine reichen Kenntniſſe der induſtriellen
und wirtſchaftlichen Belange als 1 Vorſitzenden an die Spitze
des demokratiſchen Ausſchuſſes für Handel

Erſte Beilage der

Wenn Reden Wohnungen ſchaffen dann ſind wir in Halle
wieder um ein paar Straßen neuer Häuſer reicher Es wurde
nämlich geſtern im Stadtparlament wieder in der ausgiebigſten
Weiſe über die Wohnungsnot geredet ohne daß aber auch nur ein
einziger neuer Gedanke zur Welt kam Der Vorſteher mahnte ver
geblich die Herren von links möchten doch bei der Sache bleiben
und zum Wohnungsbauprogramm für 1923 reden Sie kehrten
ſich nicht daran ſondern unternahmen Ausflüge in die hohe Poli
tik Die Kommuniſten und die Unabhängigen klagten dabei die
Sozialiſten an daß ſie der Wohnungsbauabgabe im Reichstag zu
geſtimmt hätten und die Soz aliſten wiederum verteidigten ihren
Standpunkt mit dem Hinweis ſonſt wäre die Wohnungszwangs
wirtſchaft gefallen Ergötzlich war das gerade nicht wie ſich die
Brüder von links und ganz links gegenſeitig den Kopf zurecht
ſetzten Der Dezernent Stadtrat May zeigte mit allem Nachdruck
auf die Zwangslage in der wir uns befinden Entweder wird die
Wohnungsbauabgabe demnächſt ſtark erhöht oder die gebundene
Wirtſchaft ſtürzt zuſammen und die fünftauſendfache Fr edensméete
iſt unausbleibl Das Geſpenſt können wir nur die Bereit
willigkeit zu einer ſtarken Wohnungsbauabgabe wie es m Rhernland alle Partejen beſchloſſen haben beſchwören Das ſind trübe

Ausſichten
Bemerkenswert war noch aus der Sitzung daß die Stadt

verordneten vor Beginn der Tagesordnung einen Antrag an
nahmen das Schulgeld der Mittelſchulen das bekannt
lich erſt auf 20 000 dann nach dem Einſpruch des Miniſters
auf 16 000 M feſtgeſetzt war in dem gleichen Verhältnis zu er
mäßigen wie das Schulgeld der höheren Schulen von 50 000 auf
20 000 erniedrigt worden iſt Das bedeutet einen Jahresſatz
von 12 000 M je Mittelſchüler

7

Die Verhandlungen leitet Stv Keil Deutſchdem DiePunkte 1 bis 5 betreffen Wahlen für Ausſchüſſe Ueber Punkt 6
Nachtrag zur Schankerlaubnisſteuerordnung be
richtet Stv Müller Soz Er empfiehlt namens des Haus
haltsausſchuſſes Annahme der Vorlage Stv Sünderhauf
Deutſchdem macht darauf aufmerkſam daß die Schankkonzeſſions

ſteuer eine Sonderſteuer für ein einzelnes Gewerbe ſei Man
dürfe darum die Schraube nicht zu ſtark anziehen Er ſchlägt vor
ſtatt 4 und 8 Prozent wie ſie in der Vorlage vorgeſehen ſind 22
bzw 5 Prozent zu erheben Den Luxusſtätten die mit einer höhe
ren Steuer belegt werden ſollen wolle er gewiß nicht das Wort
reden aber man dürfe nicht jede ſolide Weinſtube als
Luxusſtätte im ſteuerlichen Sinne betrachten

Bürgermeiſter Se ydel Es beſteht ein öffentliches Jntereſſe
das Anwachſen der Zahl der Kneipen in der heutigen Zeit zu
unterbinden und den Alkoholverbrauch nicht zu fördern Die
Sätze des Magiſtrats bleiben unter den Höchſtſätzen wie ſie der
Miniſter vorſieht Solide Weinſtuben wird man nichts als Schlem
merlokale betrachten
nommen

7 Jm neuen Haushaltsplan ſind für die n des
Volksbades in den Pulverweiden 5 Millionen Markeingeſtellt Der Magiſtrat hat damit die Badeanlagen ſogleich
mit Beginn der Bodezeit benutzt werden können mit den notwen
digen Arbeiten bereits beginnen laſſen Die Verſammlung ſtimmt
dem zu Ref St Brömme Komm Stv Kürbs Un
abh empfiehlt dabei nochmals den ſchon neulich in der Preſſe ver
öffentlichten Vorſchlag in den Pulverweiden längs des
Bahndammes der Ueberföhrungsbahn ein Luftbad im größten
Stil anzulegen Die Koſten ſeien dafür ganz minimal da der
Bahndamm eine Planke überflüſſig mache

Punkt s betrifft das in unſerer Zeitung ſchon ausführlich mir
geteilte Bauprogramm für Kleinwohnungen, DieVorlage wird empfohlen von dem Referenten des Bauausſchuſſes
Stv Balke Deutſchdem, und dem Referenten des Haushalts
ausſchuſſes St Dürr feld Soz Stv Wilke Soz Auch
wir ſind der Anſicht daß Wohnraum beſchafft werden muß Nur
durch Neubauten läßt ſich die Wohnungsnot eindämmen Aber
wir wenden uns gegen die bevorſtehende überaus ſtarke Erhöhung
der Wohnungsbauabgabe Wir meinen 3000 Prozent Wohnungs
bauabgabe iſt ſo ziemlich das Höchſtmaß der Laſten wenn man be
denkt was der Mieter noch ſonſt alles zahlen muß Durch die
vielen Laſten die der Mieter hat iſt der Vorteil des Beſitzes einer
Wohnung ſtark eingeſchränkt Halle muß in höherem Maße als
Notſtandsbezirk anerkannt werden Der Staat muß uns bei
ſpringen Der Heranziehung der Jugend zur Wohnungsbauabgabe
in irgendeiner Form ſtehen wir mit Zweifeln gegenüber wenn
dafür nur die Arbeiterjugend in Frage kommen ſoll Die Unver
heirateten werden durch den Wucher bei den Untermietungen ſchon
ſchwer mitgenommen Wenn eine Wohnungsverſicherung ein
geführt wird und ſie baut ſich auf dem Einkommen auf ſind wir zu
frieden Jm übrigen wünſchen wir ſtärkſte Heranziehung der Ar
beitgeber auf Grund der geſetzlichen Handhaben Stv Rade
g a ſt Soz Die Baumaterialien ſind unheimlich geſtiegen weit
mehr als die Löhne Wären die Löhne im gleichen Maße ge
ic7er ſo müßte der Stundenlohn für einen Maurer 2650 M
etragen

Stadtrat Ma y Neubauten ſind das einzige Mittel um der
Wohnungsnot zu ſteuern Was wir Jhnen hier vorlegen iſt nur

Die Vorlage des Magiſtrats wird ange

Jnduſtrie und Gewerbe im Regierungsbezirk Merſeburg
Viele Hoffnungen hat ſein früher Tod zerſtört und ſchwer wiegt
für alle die ihn kannten der Verluſt eines ſolchen Mannes in
heutiger Zeit Was er in edler Geſinnungstreue ſeinen Freunden
und Mitarbeitern bot verpflichtet zu dauerndem Dank aber auch

Weiterarbeit in ſeinem Sinne Jm Gedächtnis und im Herzen
einer Geſinnungsfreunde lebt der Verſtorbene fort

Kinderfahrkarken bis zum 14 Lebensjahr
Die Vereine der Deutſchen Demokratiſchen Partei des Kreiſes

Bitterfeld nahmen gelegentlich ihres Kreisparteitages folgenden
Antrag an Der Kreisparteitag ſtellt hiermit den Antrag die
Altersgrenze für Fahrpreisermäßigung bei Fahrten auf der Eiſen
bahn von 12 auf 14 Jahre heraufzuſetzen Begründung Da das
ſchulpflichtige Alter bis zum 14 Lebensjahre feſtgeſetzt ift fallen
jugendliche Perſonen dieſes Alters unter den Begriff Schul
kinder Die Ermäßigung des Fahrgeldes auf die Hälfte kann
daher als gerechtfertigt gelten

Reichstagsabgeordneter Delius wird den Antrag an geeigneter
Stelle vertreten

Die Maidemonſtration Die ſozialiſtiſchen Parteien die Ge
werkſchaften uſw veranſtalten am 1 Mai einen Demonſtrations
zug Um 9 Uhr verſammeln ſich die Demonſtranten auf dem Roß
platz und marſchieren dann um 10 Uhr in der Reihenfolge Kriegs
beſchädigte Bergarbeiter Baugewerbe und Steininduſtrie Metall
induſtrie Holzinduſtrie chemiſche Jnduſtrie Lebensmittelinduſtrie
Verkehrsweſen graphiſches Gewerbe Landwirtſchaft Lederindu
ſtrie ſtaatliche und kommunale Betriebe BekleidungsinduſtrieBank und Handelsgewerbe durch die Straßzen Die rer ihn
wird am Vormittag nicht e Es iſt aber wahrſcheinlich
daß ſie am Mittag ihren Betrieb wieder aufnimmt

Verein Df med Schüßlers Biochemie Am 3 Mai
nerstag 8 Uhr im Stadtgymnaſium Zum Bundestage Vertreter wählen und anweiſen Unſere Sommerarbeit Wie
beugen wir dem Erkranken vor

Saale Feitung Dienstag 1 Mal 1923

die kommende Erhöhung der Wohnungsbaugbgabe
Das Bauprogramm vor dem Stadtparlament Herabſetzung des Schulgelds
für Mittelſchüler auf 12000 Mark jährlich Das Schickſal der Bergſchenke

es Baurrogrammes für 1923 Wir
müſſen 3 bis 4 Milliarden nach Halle here nkriegen um nur dem
dringendſten Bedarf abzuhelfen Heute hat eine wichtige Be
ſprechung der intereſſierten Kreiſe ſtattgefunden aber der Eck
pfeiler zur Löſung der Frage war immer wieder die Wohnungs
bauabgabe Sie hat gewiß ihre Mängel aber ein heſſeres Mit
tel gibt es bisher nicht s iſt eine Täuſchung der Bevölkerung
wenn man ſagt die Wohnungsbauabgabe dürfe nicht erhöht wer
den Die Dinge liegen doch einfach ſo etweder n wir durch
eine ſtarke Wohnyngsbauabgabe die nötigen ittel um Wo
nungen zu bauen dann können wir die h Wirtſchaft auf
rechferhalten Oder die Zwangswirtſchaft bricht zuſammen Wie
dann die Mieten ſteigen würden das kann ſich jeder ausmalen Wir
wollen die Zwangswirtſchaft nicht völlig preisgeben wir wollen
ſtatt deſſen eine ſtraffe Wohnungsbauabgabe erheben Der ZDuſammenbruch der Wo ne rirerhaftwürde eine fünftauſendfache Miete bedingenJm Rheinland haben ſich alle Parteien dafür erklärt daß
15 000 Prozent Wohnungsbauabgabe erhoben werden Köln
nimmt ſgar 20 000 Prozent Wir hoffen daß Halle aus dem
Reichsausgleichsfonds in Anbetracht ſeiner Sonderſtellung mit
beſonders reichen Zuwendungen bedacht wird Die Heranziehung
der Jugendlichen zur Wohnungsbauabgabe in irgendeiner Form
wird zurzeit von der Reichsregierung geprüft Auf den Wucher
mit Bauſtoffen haben wir Städte keinen Einflus Hier wird er
klärt man ſolle durch die Einkommenſteuer Mittel für den Woh
nungsbau ſchaffen Heute hat Staatsſekretär Scheidt uns mit
Recht gefragt ob man denn glaube daß die Angeſtellten Beamten
und Arbeiter dann weniger zu zahlen hätten als bei der Woh
nungsbauabgabe Die Laſten würden in überwiegendem Maße
auf ihren Schultern liegen bleiben

Nachdem die Debatte fünf Viertel Stunden lang ohne einen
weſentlichen neuen Geſichtspunkt zu Tage zu fördern oder auf die
Vorlage einzugehen weitergeführt worden iſt wird die Vorlage
mit erdrückender Mehrheit W äh J9 Die Verſammlung beſchließt die Bürgſchaft für eine Million
Mark zu übernehmen die die Preußiſche Landespfandbriefanſtalt
dem Bauverein für Kleinwohnungen für die errichteten 12 Neu
bauwohnungen an der Roßbach Straße gewährt Ref Stv
Ritter Deutſchdem

10 Für r e r Berufsſchule wird zur Anſchaffung von Utenſilien für den Haushaltungsunterricht die
Summe von 8100900 M bewilligt Ref Stv Hos Deutſchdem

11 Dem Ortsverein zur Bekämpfung der Tuberkuloſe beſchließt die Verſammlung vorſchußweiſe 2 Millionen
Mark zu zahlen Der endgültige Beitrag wird noch in den Haus
haltsplan eingeſetzt Stv Schunke Komm Stv

erſt der Anfang d

Ref
Weber Komm bedauert es daß der Facharzt Dr Blümel der
den Ortsverein leitet in ſeinem Sprechzimmer ein Schild hän
gen habe wonach Juden von ſeiner Behandlung ausgeſchloſſen
ſeien Frl Stv Boltze Deutſchnat erwidert es handle ſich
dabei nur um die Privatpraris des Dr Blümel Das Schild habe
mit dem Ortsverein nichts zu tun Stv Herold DeutſchnatWenn die Straßen nicht beſſer gereinigt werden dann iſt der
Kampf gegen die Tuberkuloſe umſonſt Zuruf des Stv Minner

Deutſchdem Aber Jhre Partei hat doch die Straßenreinigung
abſchaffen wollen Heiterkeit Stv Balke Deutſchdem
bemerkt Herr Herold möge ſeine Beſchwerde an den Finanzderzer

n daß der größere Mittel zur Straßenreinigung be
reit ſtellePunkt 13 betrifft die Verpachtung der

Bergſchenke

St Brinkmann Deutſchdem berichtet daß der bisherige
Pchter Platz bereit ſei den gebotenen Pachtzins von 14 000 M auf
50 000 M im Jahr zu erhöhen Daneben wolle der Pächter die
in die Millionen ſteigenden Unterhaltungs und Jnſtandſetzungs
arbeiten übernehmen Es ſei aber in letzter Stunde noch ein Ge
bot des Weinbergswirtes Temler eingegangen der neben den
ſämtlichen Jnſtandſetzungsarbeiten 300 000 M Jahrespacht zahlen
wolle Und weiter hat der Verein der Naturfreunde ein Schreiben
eingeſandt worin er ſich bereit erklärt gleichfalls eine hohe Pacht
zu zahlen unter Uebernahme ſämtlicher Jnſtandſetzungsarbeiten
Er würde die Bergſchenke dem öffentlichen Verkehr als alkohol
freie Wirtſchaft nötigenfalls auch als Wirtſchaft mit Alkohol
ausſchank zugänglich erhalten Der Ausſchuß ſei der Anſicht daß
dieſe neuen Offerten erſt noch geprüft werden müßten Herr Tem
ler habe verlangt daß er noch vor Ablauf dieſes Sommers die
Bergſchenke bekomme Das ſei nicht möglich Das wäre dem jetzi
gen Pächter gegenüber eine Härte und das Mietseinigungsamt
würde auch dem Pächter nicht hinausſetzen Der J iſt zu
dem Beſchluß gelangt die Bergſchenke dem Pächter Platz bis zum
30 September dieſes Jahres weiter zu verpachten und war gegen
Zahlung von 8 Prozent des Bruttoumſatzes unter Uebernahme der
früher vertraglich feſtgeſetzten Jnſtandſetzungs arbeiten im übrigen
den Magiſtrat zu erſuchen über die Weiterverpachtung der Berg
ſchenke eine neue Vorlage vorzubereiten Der Antrag wird an
enommen 12 Dem Frauenzufluchts und Säuglingsheim der
Ev Stadtmiſſtion wird eine einmalige Beihilfe von 35 000 M be
willigt Ref Stv Buſſe Deutſchnat 14 Der Aenderung
in der Verpachtung von Flugplatzgelände ſtimmte die Verſamm
lung zu Ref, Stv Ziem Soz 15 Der Einſpruch von Anwohnern der Kohlſ pitterſtz ehe gegen den Bau von Kleinwohnun
gen wird abgelehnt Ref St Rödiger Deutſchnat
16 Die Beſchwerde eines Jngenieurs gegen die Gaspreisveranla
gung wird gleichfalls abgelehnt Ref St SünderhaufDeutſchdem

GOGSGSASA4GXGGaanÜÜ nenKriegerverband des Saal und Stadktkreiſes Halle
Der Kriegerverband des Saal und Stadtkreiſes Halle hielt

am Sonntag in Niemberg ſeine diesjährige Frühjahrs
vertreterver ſammlung ab Am Bahnhof wurden die aus allen
Teilen des Saalkreiſes mit der Bahn und zu Fuß eintreffenden
Vertreter der Verbandsvereine von den zur Gruppe Niemberg ge
hörenden Vereinen welche mit ihren Fahnen vollzählig erſchienen
waren empfangen Unter Vorantritt einer Muſikkapelle ſetzte
ſich der Zug zunächſt nach dem Kriegerdenkmal welches an der
Kirche Niembergs einen ſchönen Platz gefunden hat in Bewegung
Dort begrüßte der Vorſitzende des Kriegervereins Niemberg die
erſchienenen Kameraden Nach dem Geſang einer Strophe des
Chorals Jch bete an die Macht der Liebe lege der ſtellver
tretende Vorſitzende des Verbandes Kamerad Biſchoff am
Denkmal einen Kranz nieder Nachdem noch eine Strophe des
Liedes Jch hatt einen Kameraden geſungen worden mar
ſchierte man nach dem Verſammlungslokal dem Gaſthof des Herrn
Leubner Die ſich anſchließende Verſammlung wurde von dem
ſtellv Vorſitzenden Kam Biſchoff eröffnet der ſeiner Freude über
das zahlreiche Erſcheinen der Kameraden Ausdruck gab Ver
treten waren 33 ländliche und 32 ſtädtiſche Vereine
ſowie die Vertreter der Kriegsbeſchädigten und Hinterbliebenen
abteilung Nach Verleſen der Niederſchrift der letzten Herbſt
vertreterverſammlung durch den 1 Schriftführer wurde vom Kam
Neumann der Bericht über die Prüfung der Kaſſen des Verbandes
erſtattet Der Kaſſenführer der Unterſtützungskaſſe bat der von
ihm verwalteten Kaſſe zur Unterſtützung bedürftiger Kameraden
mehr Mittel zur Verfügung zu ſtellen Dieſer Bitte wurde Er
füllung zugeſagt Zu Punkt 5 der Tagesordnung wurde berichtet
daß im Laufe des letzten Jahres fünf ländliche und ein ſtädtiſcher
Verein dem Verbande den Rücken gekehrt haben ſo daß er it
noch aus 43 ländlichen und 35 tiſchen Vereinen
Anſchluß hieran forderte der Vorſitzende die Vereinsvorſitzenden
auf bei den unſerem Verbande noch fernſtehenden Kriegervereinen
zu werben daß ſie ſich dem Verbande anſchließen Der Tod hat
im letzten Jahre wieder reiche Ernte unter den Kameraden ge
halten Es ſtarben 65 Kameraden unter anderem auch das
Ehrenmitglied des Verbandsvorſtandes i R



Kam Scheeler Zum Gedächtnis der Verſtorbenen erhoben ſich
die Anweſenden von ihren Plätzen

Dann wurde zur Vorſtandswahl geſchritten Der bis
1 Vorſitzende bat ſich genötigt geſehen ſein Amt niederzulegen
ſo daß für ihn eine Ergänzungswahl notwendig wurde Dieſe fiel
auf den ſeitherigen 1 Kaſſenführer Kam Hoffmann
der Poſten des 1 ſtellv Vor
Hier fiel die Wahl auf Kam Biſchoff
dann als 2 ſtellv Vorſitzender Kam

Gruppen Ebenſo gab der Vorſitzende der Kriegsbeſchäd

Tat geholfen wird
lebhafte Ausſprache welche hoffentlich zu einer weiteren erſprieß
lichen Tätigkeit dieſer Abteilung beitragen wird

Der Leiter der Meiſterſchaftsfechtſchule 52 Kam
Biſchoff erſtattete nun Bericht über die Arbeit derſelben Durch
den regen Eifer der Fechter und Fechterinnen war es ihm mög
lich in dem kurzen Zeitraum vom 15 Dezember 1922 bis jetzt
1 102 200 zu ſammeln Jn Zukunft ſoll von den Sammlungen
aber auch den Altveteranen des Verbandes ein Teil der Samm
lungen zugute kommen Er bat in der Sammeltätigkeit nicht zu
erkahmen und in Anbetracht der guten Sache weiter alle Kräfte
anzuſpannen Jm Anſchluß hieran wird noch bekannt gegeben
daß am 5 Mai der Verein ehemal Jnfanteriſten im Hofjäger
und am 17 Mai der Verein ehemal Reichswehrangehöriger in
der Saalſchloßbrauerei zugunſten der Kriegerwaiſen Feſtveranſtal
tungen haben und bittet um zahlreiche Beteiligung der Kameraden

Der Vorſtand gab dann einen Arbeitsplan bekannt wonach
zur Förderung des Verbandes aller acht Wochen eine erweiterte
Vorſtandsſitzung ſtattfinden ſoll Ferner wurden die Veranſtal
tungen genannt welche im Laufe des Jahres geplant ſind Eine
für die Kriegerwaiſen und Altveteranen veranſtaltete Sammlung
ergab den ſchönen Betrag von 60 000 Mark Nachdem noch ver
ſchiedene Anträge und ſonſtige Eingänge zur Verleſung gebracht
und beſprochen worden waren wurde die Verſammlung mit einem
Hoch auf das Vaterland und dem Geſang des Deutſchlandliedes
geſchloſſen Bis zur Abfahrt des Zuges blieben die Vertreter bei
Vorträgen ernſten und heiteren Jnhalts die einige Kameraden
im Wechſel mit Muſikſtücken zum Beſten gaben zuſammen Dem
Verbande wurde dann auch noch der Wunſch auf den Weg ge
geben daß er unter der tatkräftigen Leitung ſeines neuen Vor
ſitzenden weiter wachſen blühen und gedeihen möge zum Wohle
der bedürftigen Kameraden und der Hinterbliebenen der Kriegs
opfer und der aus dem Kriege heimgekehrten Kriegsbeſchädigten

Schöffencericht
Preistreiberei

Eine Kohlenhändlerin zog ſich dadurch eine Geldſtrafe von 10 000 M
zu daß ſie Briketts aus alten billigeren Beſtänden als neue Ware für
die ein höherer Verkaufspreis feſtgeſetzt war verkaufte

Ausnmutzung der Valuta

Daß infolge der Geldentwertung die Regierung für Silbergeld den
1500 fachen Berrag eines Nennwertes durch Poſt bezw Reichsbank zahlen
läßt um ſo alles Geld in die Hände zu bekommen hatte einen Arbeiter
derführt ſich für ein Dreimarkſtück von einer Privatperſon mehr als 3 M
Papiergeld zahlen zu laſſen Er verſtieß damit aber gegen die Verordnung
vom 7 Februar 1922 und zog ſich eine Geldſtrafe von 15 000 Mart zu

Schwurgericht
Unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Tromp hat geſtern die

1 diesjährige Schwurgerichtsperiobe begonnen Als Geſchworenen ſind
folgende 30 Herren ausgeloſt worden 1 Mittelſchullehrer R Dönicke Halle
2 Malermeiſter E Huſter Ammendorf 3 Rittergutsbeſitzer Fr Rudloff
Wörmlitz Kaufmann Walier Aßmann Halle 5 Gärtnereibeſitzer
N Heidenreich Wörmlitz 6 Lehrer E Dienecke Helbra 7 Oberbergrat
A Erdmann Halle 8 Fabrikbeſitzer Paul Böhme Halle 9 Generalagent
A Plaſterek Halle 10 Gutsbeſitzer W Fiedler Quering 11 Witwe Marie
Gebensleben Halle 12 Gutsbeſitzer Otto Pirl Brachſtedt 13 Landwirt
Guſt Hankel Schlettau 14 Mathematiker Dr W Blüthner Halle
15 Kaufmann Herm Weſchke Halle 16 Bergmann Otto Homann Biſchofs
roda 18 Oberſtadtſekretär Willi Nilius Halle 19 Oberbahnaſſiſtent Osk
Friedrich Halle 20 Grubenarb Richard Zahl Stedten 21 Gutsbeſ Guſtav
Drechsler Zöberitz 22 Klempnermeiſter Otto Gillich Döllnitz 23 Buch
halter Rud May Halle 24 Lagerhalter Frz Eckardt Zörbig 25 Ober
heizer Ernſt Hollmann Ammendorf 26 Kriegsinvalide Karl Liebert
Biſchofsroda 27 Fleiſchermeiſter Karl Möbius mmendorf 28 Geometer
Karl Störmer Halle 29 Steinmetz Herm Bandmann Zörbig und 30 Berg
werksdirektor Herm Weeſe Bitterfeld

Am erſten Tage wurde gegen ben 33 jährigen Bergmann Gotthilf Kain
aus Kloſtermansfeld verhandelt welcher ver NRotzucht in einem Falle der
verſuchten Notzucht in 2 Fällen beſchuldigt iſt Die Verhandlung fand
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Die Anklage vertrat Staats
anwaltſchafesrat Dr Maurer Nach dem Spruch der Geſchworenen iſt er
der verſuchten Notzucht in 2 Fällen für ſchuldig befunden Das Urteil
lantet anf 1 Jahr 2 Monate Gefängnis

Straſlammer
Schwere ſittliche Verfehlung

Wegen Sittlichkeitsverbrechen in 3 Fällen wurde der Schupooberwacht
meiſter Wilhelm Selle in Merſeburg zu 1 Jahr 9 Monaten Ge
fängnis verurteilt

Eiſenbahndiebſtahl
Daß die ſehr verwerflichen Eiſenbahndiebſtähle immer noch nicht ganz

erſtickt ſind trotzdem die Schuldigen ſofort aus dem Dienſt gejagt werden
lehrte die Verhandlung gegen fünf Eiſenbahnarbeiter und einen Kutſcher
von hier Als der Kurſcher an einem Eiſenbahnwagen mit dem Gefährt
hielt um auftragsgemäß Waren abzuholen luden ihm die Unehrlichen ver
botswidrig auch je eine Kiſte Margarine und Schmalz ſowie 3 Beutel mit
ſohnenkoffee auf den Wagen damit er es für ſie aus dem Bahngelände

ſchaffe Sie erhielten je nach dem Grad ihrer Schuld Geldſtrafen von
30 100 000 Mark Die Beute war ihnen wieder abgenommen worden

Teures Kartoffelland Der Morgen Kartoffelacker gedüngt
und gepflügt werd dieſes Jahr in der Umgebung mit zirka
150 900 M bezahlt Land iſt ſehr knapp und iſt nicht ſelten in Achtel
morgen abgegeben Die Sommerſaaten ſind gut aufgegangen
und zeigen einen günſtigen Stand

Gautag Am 5 u 6 Mai veranſtaltet der Deutſchnationale
Handlungsgehilfenverband Gau Mitteldeutſchland in den Mauern
der Stadt Halle ſeinen diesjährigen 2 ordentlichen Gautag ver
bunden mit dem 1 Mitteldeutſchen Kaufmannsgehilfentag Die
Tagung zu der Vertreter aus allen Teilen Mitteldeutſchlands
entſandt werden findet in den Gſamträumen von Hohenzollern
hof We ntergarten ſtatt

Filmvortrag üher die Ruhr Der Reichsbund Deutſcher
Technik E Ortsgruppe Halle veranſtaltete am Sonntag vor
mittags 11 Uhr im Walhallatheater einen Filmvortrag über
Unſer Ruhrgebiet Herr Jngenieur Michaelis begrüßte die

Erſchienenen und Frl Käthe Weber trug ein ergreifendes Ge
dicht die Schöpfung eines Naumburger kriegsinvaliden Offi
ziers vor Hierauf ſang die Männerliedertafel 1845 unter der
Leitung ihres Dirigenten Herrn Knoch einige wirkungsvolle
Lieder darunter das ſchöne Wie könnt ich dein vergeſſen ich
weiß was du mir viſt odann ergriff Herr Oberingenieur
Meyen C en das Wort zu einem längeren Vortrag
über das Ruhrgebiet An der Hand trefflicher Lichtbilder führte
er die Zuhvrer hinein in den beorohten Gau Er wies hin auf
die landſchaftliche Schönheit dieſes Landes und zeigte die An
ſichten der Städte Zechen und Bergwertsanlagen Er erinnerte
daran daß Fichte von 100 Jahren ſeine beruhmten Reden an die
deutſche Nation gehalten habe Sein Wahrſnruch gelte heute mehr
den je Möge jeder Deutſche ſo handeln als oh von ihm allein
das Wohl und Wehe des Vaterlandes abhänge
erntete viel Beifall

Der Epangel Verband für die weibliche Jugend Deutſchlands

ige

Auch
ſitzenden mußte neu beſetzt werden

Für dieſen wurde
eißner RNiemberg

gewählt Der Poſten des 1 Kaſſenführers wurde dem Kameraden
Her tz übertragen Danach erſtatteten die Vorſitzenden der länd
lichen Verbandsgruppen ihren Bericht über die Tätigkeit ihrer

gten und
Kriegshinterbliebenenabteilung des Verbandes eine eingehende
Ueberſicht über das Wirken der Kriegsbeſchädigtenabteilung bat
ſich in allen die Kriegsbeſchädigten und Kriegshinterbliebenen
betreffenden Fragen in vollem Vertrauen an die Geſchäftsſtelle
dieſer Abteilung Martinsberg 11 zu wenden wo mit Rat und

Zu dieſem Punkte entwickelte ſich eine recht

Der Rednet

Refereat aus daß die Stimmen nicht überhört werden können die
Freigabe der Wohnungszwangswirtſchaft verlangten Aber was
tritt dann ein Ein Kampf um die Wohnungen Ungeheure Zu
ſchläge würden erhoben e den Ruin des Mittelſtandes bedeuten
würden Und vor allem kann die dann einſetzenden Lohnkärnpfe
unſer Wirtſchaftsleben nicht ertragen Eine Löſung würde
auch die freie Wirtſchaft nicht bieten Jn England iſt man den
Weg gegzangen daß die freie Wertſchaft eingeſetzt wurde Nach
dem ſie ein Jahr beſtand mußte die Zwangswirtſchaft wieder
heran da während der einjährigen freien Wirtſchaft keine einzige
Wohnung entſtand Wollten wer in Deutſchland etwa das Experi
ment machen hätten wir ſchwere innere Wirren zu erwarten Diegegenärtige Politik des Volkswohlfahrts miniſteriums iſt die rich

ge Aber noch wenden ſich Höchſtmietengeſetz und Abgabegefetz
zu ſehr an die Mieter zu wenig an Haus und Wohnunz Der
Redner erblickt in den ſozialen Beſtimmungen eine Beeinträchti
gung des Ertrages Gewiß ſind die ſozial Schlechtergeſtellten zu
unterſtützen aber nicht in dieſen Zuſammenhängen ſondern aus
beſonderen Einrichtungen Die Bautoſten einer Wohnung von
30 Millionen erfordern Zuſchüſſe von 5 bis 6 Millionen Mark
Ein Vorſchlag iſt aufgetaucht Zuſchläge zu den Gehalts und
Lohnſummen zu erheben die in Form von Steuermarken gewährt
werden Der rent erliche Wert hat 1919 ein Drittel der Bauſumme
betragen er iſt immer weniger geworden und bald auf einem
Hundertſtel angelangt Die erforderlichen Zuſchußmillionen durch
Anleihen aus Sparkaſſen uſw aufzubringen iſt nicht möglich
Darum iſt die Einrichtung von wertbeſtändigen Anleihen erwünſcht
und notwendig Die Jugendlichen ſind ſtärker zur Wohnbau
abgabe heranzuziehen aber auch die Bezirke in denen keine
Wohnungsnot beſteht Die ſchwere Kriſe erfordert ſofortige Hilfe
Die in Ausſicht geſtellten Reichsdarlehen müſſen ſofort gewärht
werden Die Arbeitsloſigkeit wächſt ſich zur Gefahr aus beſonders
im mitteldeutſchen Bezirk

Die von dem Referenten eingebrachte von uns ſchon im
geſtrigen Abendblatt mitgeteilte Entſchl eßung wurde ange
nommen mit Streichung der beiden letzten Sätze unter 6

Hierauf nahm Siaatsſetretär Scheidt aus dem Volkswohl
fahrtsminiſterium das Wort um in der Hauptſache die Aus
führungen des Vorredners zu ergänzen und zu bekräftigen Der
Staat muß und wird bauen Kein Bauarbeiter darf in dieſer
bauhungrigen Zeit arbeitslos ſein Die bisher verfolgte Politik
muß we ter getrieben werden Die Reichsregierung hat ſich mit
weitgehendem Entgegenkommen für das Bauproblem eingeſetzt
Der Redner erwartete von den Städten daß ſie auch ihrerſeits
bauen Die Städte müſſen zur Wohnbauabgabe beträchtliche Zu
ſchüſſe erheben Köln z B hat 20 000 Proz Zuſchlag beſchloſſen
die Stadt hatte ſogar 30 000 vorgeſchlagen Durch den Ausbau des
vielumſtrittenen S 9a des Komunalabgabengeſetzes können weitere
Geldquellen geſchaffen werden Die wertbeſtändigen Anleihen
ferner beten eine erfolgverſprechende Handhabe Jm Miniſterium
wird gegenwärtig das Problem erwogen welche Mittel zweck
dienlich ſind Denn die Frage iſt nicht ſo einfach zu beantworten
welcher Wertmeſſer verwendbar iſt Ein Erfolg der Vorarbeiten
ſteht in Ausſicht freilich iſt er nicht von heute auf morgen zu
erwarten Wir brauchen aber ſchnelle Hilfe

Ein Weg der Hilfe der ſofort beſchritten werden kann iſt die
Sparſamkeit Der Bau einer 70 Quadratmeter Wohnung er
fordert 30 Millionen Mark im Miniſterium ſind ſogar 35 Millio
nen aufgenommen Wir müſſen in Zukunft zwar ſo bauen daß
die ſanitären Anforderungen erfüllt ſind aber Beſchränkung im
Wohnraum iſt die nächſten Jahre dringend geboten Erne kleine
Wohnung iſt beſſer als gar keine Die Höhe der Baukoſten laſſen
uns kleine Wohnungen als zweckmäßig erſcheinen Jn England
zwar hat der junge Chamberlain als er im Parlament den
gleichen Gedanken entwickelte heftige Erregung hervorgernfen
aber es ſollen in Parlamenten Herren ſitzen die nicht immer

Die Wohnungsnot
Beibe haltung der Fwangswirtſchaft oder Freigabe Staatsſekretär Scheidt ſpricht

Schnelle Hilfe tut not
Regierungsbaumeiſter a D Knoblauch führte in ſeinem wirtſchaftlich denken Heiterkeit Jn England wenigſtens Wir

müſſen heruntergehen in der Ausdehnung der Wohnungen auf z
bis 60 Quadratmeter Wer größere Wohnungen haben will mus
natürlich die höheren Koſten bezahlen Auch die Höhe der ZJimme
verträgt eine Beſchränkung ir müſſen eine untere Grenze fin
den Der Komfort iſt einzuſchränken Der Einbau eines Bade
zimmers koſtet 1,25 Millionen Bei ländlichen Bauten kann an
Kellern geſpart werden Scharf zu bekämpfen iſt der Bauſtoff
wucher Ein Senken der Bauſtoffpreiſe iſt durch Maßnahmen
der Wohnungsfürſorgegeſellſchaften zu erwarten Die Reichshilfe
kann nur dann wirkſam gewährt werden wenn eine regelmäß t
fl eßende Quelle für Zuſchüſſe vorhanden iſt Sie kann geſchaffen
werden durch Erhöhung der Abgabe durch kommunale Zuſchläg
und durch Zuführung Die weſtlichen Städte gehen in der
Zuſchlagpolitik mit gutem Beiſpiel voran

Die Ausſprache eröffnete Landrat Guske Merſeburg der
an die Worte des Staatsſekretärs anknüpfte und darauf hinwies
daß ein Verglech mit den weſtlichen Bezirken nicht am P ante
Der Kreis Merſeburg hat ſeit 1914 eine Zunahme von 300
Einwohnern zu verzeichnen 80000 bis 90000 davon ſind gewerh
lich tätige Gebaut ſind in dieſer Zeit 11 250 neue Wohnungen
Er richtete den Wunſch an den Staatsſekretär den Verhältn ſen
im Kreiſe Merſeburg ſchärferes Augenmerk zu ſchenken Seine
weiteren parteipolitiſch gefärbten Ausführungen bezeichnete ſelbſt
der Oberpräſident als nicht dem Zweck der Tagung dienlich

Stadtrat Richter Magdeburg legte dar daß Schw erigkeiten
entſtehen durch kleinliches Amtieren verſchiedener Behörden
Staat hätte ſchon früher die Wohnbauangelegenheit ſchärfer he
obachten und fördern ſollen

Daß die Jnduſtriealiſierung des mitteldeutſchen Gebiets och
nicht abgeſchloſſen iſt machte der Direktor des Landesarbelt
amtes Lütt gen s Magdeburg zum Ausgangspunkt ſeiner Aus
führungen Der Aktionsradius der Beſchäftigten Leunas reicht
bis über Weimar hinaus durch die großen Entfernungen geht
produktive Kraft verloren Die winterl chen Jnſtandſetzungs
arbeiten zur Erhaltung der Altwohnungen müſſen auch in
Sommer fortgeſetzt werden Die produktive Erwerbsloſenfürſorge
iſt nutzbar zu machen

Von halliſchen Rednern ſprachen die Stadträte Balke und
Dr May Stadtrat Balke wandte ſich gegen das Uebermaß vo
Formalitäten und Bureaukratien die den Bau hemmen Nicht
ſcharf genug könne gegen die Mär Front gemacht werden daß die
Aufhebung der Wohnungszwangs wirtſchaft die Wohnſchwierig
keiten beſeitige Stadtrat Dr May führte aus daß iſt Ha
de Beſchränkung des Wohnraumes ſchon länger gang und gäbe
ſei Bezuſchuſſung von Wohnungen über 50 Quadratmeter Wohn
fläche wird nicht gewährt

Aus der Praxis der Stadt Magdeburg ſprach Mag ſtratsrat
Goldſchmidt Magdeburg Als wir feinerzeir Zuſchläge von
200 Prozent dem Miniſterium vorſchlugen wurden ſie abgelehnt
Heute verlangt ſie der Staat Das Wohnbauabgabegeſetz iſt noch
längſt nicht ſozial genug Er ſchlägt Angliederung an das in
kommenſteuergeſetz in irgendeiner Form vor Ein Fünftel des
ſtaatlichen Zuſchuſſes geht an den Staat zurück in Form von
Zinſen an die Reichsbank Der Zinsſatz muß weſentlich verrinzert
werden

Bürgermeiſter Dr Berthold Diemitz ſprach für die Land
gemeinden in denen die Not ſehr groß ſei Er verlangte Verein
fachung der Praxis

Jn ſeinem Schlußwort ging der Staatsſekretär Scheidt auf
die Anregungen und Kritiken der einzelnen Redner ein den Ge
danken die Zuſchläge ſtädtewe,ſe zu erheben hielt er nicht für
durchführbar weil dann die Zuſchläge auch wieder in den gleichen
Städten verwendet werden müßten Und gerade der mitteldeutſche
Bezirk bedarf doch mehr Zuſchüſſe als er ſelber aufbringen konn
Oberpräſident Hörſing ſchloß darauf die Sitzung r

unſerer Stadt ab Es ſind Anmeldungen aus allen Teilen Deuxrſch
lands eingegangen ja über ſeine Grenzen hinaus von überall
wo deutſche Stämme treu zur evangeliſchen Kirche halten auch von
da wo ſich allerlei Schwierigkeiten auftürmen z B aus Eſth
land Der Verband bittet de Bürgerſchaft Halles ihnen vehilf
lich zu ſein die Gäſte unterzubringen Viel Laſt erwächſt den
Gaſtgebern nicht man bittet nur um das Bett Bettwäſche
wird mitgebracht und um ein wenig Morgenkaffee Brot
und Auſſtrich wird mitgebracht Den ganzen Tag über ſind die
Gäſte zur Tagung in der Saalſchloßbrauerei wo auch für Ver
pflegung geſorgt wird Junge Mädchen aus unſeren hieſigen
Vereinen werden mit Liſten herumöe gen und Angebote für Gajſt
freundſchaft entgegennehmen Die Quartierkommiſſion befindet
ſich bei Frau Charl Giſeke Taubenſtr 22

Die Walpurgisnacht
n der Nacht zum erſten Mai

acht ſich auf die Socken
Alles was treibt Hexerei
Und eilt nach dem Brocken

exen und uch Hexenmeiſter
lte wie die jungen

Kommen wie die Höllengeiſter
Luſtig angeſprungen
Auf Beſenſtielen reiten ſie
Und auf Ziegenböcken

der auch auf ander m Vieh
Das muß dann verrecken
Sauſend et es durch die Luft
Nach dem Blocksberg hin
Und ein gelber Schwefelduft
Zeigt wohin ſie zieh n
Auf dem Blocksberg wird gefeier
Dann die Maiennacht
Herenlieder hergeleiert
nd Radau aMit dem Beſen wird gefegt

g der ltzte Schnee
nd ein Herd wird angelegt

Auf des Blocksbergs Hoh
t verſammelt dann die Zahl

Aller Hexengeiſter
ann gibt es ein großes Mahl
rötenfleiſch und Kleiſternd auch einen ſchönen Wein

Aus dem Hexenöronnen
Schenkt der Satan ſelber ein

nun das Mahl begonnen
t dann leer der große Topf
ann beginnt der Reigen

Und auf einem Pferdekopf
Muß der Teufel geigen
Mit dem ſchönſten Hexelein
Tanzt er dann zum Schluß
Bis ihm ſchier erlahmt ſein Bein
Mit dem Pferdefuß
Wenn im Tal die Hähne kräh n
Geht zurück die Fahrt
Wieder kann man reiten ſeh n
Sie nach Hexenart
Wiänner gebt zum erſten Mai
u auf euete orau

war noch nie dabei
as weiß ich genau

hält in der Woche nach Pfingſten ſeine große Jahrestagung in

Pollake Der kleine Horſt der eben das ſeltene Feſt desweiten Geburtstages begangen hatte unternahm mit Mama
und Papa einen Nachmitragsſpaziergang in die Stadt Selbſt
ſtändig wie der kleine Knirps iſt löſt er ſich in der Nähe desKaiſerdenkmals von der Hand der Mutter und trippelt quietſchver
gnügt ſeinen eigenen a ohne ſich nach den Eltern h enDa kommt ein Hund mittlerer Größe und bellt den Kleinen et

an Der bleibt einen Augenblick ſtehen wendet den Ko,f wirft
dem Hunde einen vernichtenden Blick zu und ſagt bloß das eine
Wort Pollake Dann lenkt er unbekümmert um den Köter
ſeine Schritte weiter Der Hund aber trabt wie ein begoſſene
Pudel davon

Aus dem Leſerfreiſe
An dieſer Stelle veröffentlichen wir über allgemein intereſſierende Dinge

aus unſerem Leſerkreis Zuſchriften ohne ſelbſt dazu Stellung zu nehmen
Die Verantwortung trägt der Einſender

Die Fleiſchinappheit in Halle und ihre Urſachen

Als Stadtverordneter und als Mitglied der Kommiſſion
für Ueberwachung des Schlachthofes halte ich mich für ver
pflichtet auf die Urſachen der jetzigen Preisſteigerung für Fleiſch öffentlich
hinzuweiſen Die augenblickliche Fleiſchknappheir iſt aus folgenden Gründen
eingetreten Seit kurzer Zeit ſind auf Veranlaſſung des Reiches in einer
Anzahl von Großſtädten ſogenannte Marktgerichte eingeſetzt worden die an
Ort und Stelle Uebertretungen der l über die Verſorgung
mit Lekensmitteln zur Aburteilung bringen z B in Stettin Königsberg
Hamburg und Berlin welche die hauptſächlichen Einfuhrorte von Schlgchi
vieh für Halle ſind Jn Hamburg wurden nach Mitteilung der Fleiſcher

Zeitung eine Anzahl Viehhändler und Großſchlächter zu recht empſind
lichen Geldſtrafen verurteilt und hiervon war die Folge eine vollſtändige
Entblößung der Viehmärkte und Schlachthöfe von Vieh rn
von Schweinen die Auswirkung hiervon hat auch die halliſche Be
völkerung zu ſpüren einmal durch den Mangel an Schlachtvieh und
dann durch die Steigerung der Preiſe denn das alte Geſetz daß Angebotund Nachfrage die Preiſe bildet beſteht noch

Ein anderer Grund iſt aber für die Preisſteigerung am halliſchen
Markte noch anzuführen das iſt das Geſchäftsgebaren zweier halliſcher
Großſchlächter denen weniger die m u unſerer Stadt al
ihr eigener Nutzen am Herzen liegt Sie überführten am 25 d M alsals Eilgut 50 halbe Rinder und eine Anzahl Hammel und Kälber nach

Leipzig Die Erregung der rin Ladenfleiſcher hierüber
war begreiflich weil hierdurch eine Warenknappheit mit gen
verbunden in Halle eintreten muß Jch benutze die Gelegenheil um
darauf aufmerkſam zu machen daß nun die Butter den Weltmarktpreis
erreicht hat denn eine Anzahl in der Nähe befindlicher Molkereien
laſſen ſich für das halbe fund Butter 5000 Mark bezahlen einen
Preis den die Firma F H Krauſe für däniſche Butter nimmt

Halle den 28 April 1923
Carl Kürbs

Mitglied des Wirtſchaftsausſchuſſes

Geſchäftsvertehr

Wie neue Haare wachſen Zu dieſem Thema nimmt in neueſter Zeit
die Wiſſenſchaft ernſthaft Stellung Neuerdings hat Dr Weidner ein
durch Patent geſchütztes Verfahren gefunden wonach er Silvikrin herſtellt
wie Siwitrin Gebraucher bezeugen hat das Mittel ſelbſt bei beſtehenden
Glatzen neuen Haarwuchs veranlaßt Der Silvikrin Vertrieb Berlin423/a Alexandrinenſtr 26 verſendet auf Wunſch Proben und Groſchüre
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Unter dem Palmbaum wollte ſie ſich ausweinen

im Jahre 1245 atte der Papſt Jnnocenz IV

die erſte Zigarre
Von Karl Ettlinger München

Nachdruck verboten

Eva ſaß im Paradies unter einem Palmbaum und ſchmollte
Sie war bereits einen Tag alt und dennoch ſchmollte ſie zum
erſten Male Sie fand daß Adam ſich ſkandalös benehme Mir
muß eine Rippe fehlen hatte er geſagt Eva war tief gekränkt
Da ſitze ich nun neben ihm und warte darauf daß er mir etwas

Liebes ſagt und dieſer BVarbar zählt ſeine Rippen nach Aber
ſo P e alle Jch kenne zwar erſt dieſen einen aber ſo ſind
ie allei Wütend war ſie aufgeſtanden und hatte Adam allein gelaſſen

Aber da war
die Schlange herangekrochen und hatte ihr ins Ohr geziſchelt Eva
Menſchenskind weine doch nicht Jch will dir ein Mittel ſagenwie man die Männer zur Verzweiflung bringt

Ah großartig hauchte Eva und trocknete ſtracks ihre Tränen
Soll ich ihm die Augen auskratzen

Nein, ziſchte die Schlange du mußt ſchmollen
Schmollen Welch ſüßes Wort Schnell ſchnell ſage mir

wie macht man es
Du mußt kein Wort mit ihm reden
Oh wie ſchwierig Nicht reden

Frau das aushält
Es iſt ja nicht für immer

Glaubſt du daß eine

Und dann ziehſt du ein Mäul
n

Wird mich das nicht häßlich machen
Jm Gegenteil es wird dich entzückend kleiden
Kleiden Was iſt denn das Hab ich noch nie gehört
Du mußt mich nicht immer unterbrechen Eva Alſo du

ziehſt ein Mäulchen und wenn er dich anſpricht kehrſt du ihm
den Rücken zu wenn er dich küſſen will ſtößt du ihn zurück

Und Eva übte das Schmollen Sie brauchte es gar nicht lange
zu üben merkwürdig ſie hatte angeborenes Talent dazu

Unterdeſſen lag Adam am anderen Ende des Paradieſes unter
einer blühenden Staude und zupfte nervös Blätter

Was ſie nur hat dachte er Jch habe ihr doch gar nichts
getan Das iſt das merkwürdigſte Tier das mir bisher im
Paradies begegnet iſt Eigentlich ſollte ich ſie in einen Bach wer
fen Ja das werde ich auch tun

Er ſchmunzelte befriedigt und ſpielte mit einem Blatt wäh
tend er weiter dachte Nein ich werde es doch nicht tun Sie
könnte naß dabei werden Und ſie hat ſo eine zarte Haut
Oh was für eine weiße ſchöne Haut Aber weshalb iſt ſie
ſo frech Jch werde es doch tun Nein ich tu s doch
lieber nicht Oder tue ich s doch

Adam war ſehr unglücklich Vor der Erſchaffung der Eva
hatte er immer ganz genau gewußt was er wollte aber ſeit ſeineRippe heranlie

Ob ich einmal hingehe und ihr ein gutes Wort gebe S
Unter keinen Umſtänden Ha das könnte ihr ſo paſſen Adam
ſei ein Mann Sie muß zu mir kommen Jch war zuerſt da

Wenn ſie aber nicht kommt Sie hat ſo einen harten
Kopf Ach was ſie wird ſchon kommen Das heißt ich
glaube kaum daß ſie kommt Auch recht Unter keinen Um
ſtänden tue ich den erſten Schritt

e dieſem felſenfeſten Entſchluß erhob ſich Adam um Eva
zu ſuchen

Er fand ſie unter dem Palmbaum Das zuſammengerollte
Blatt hatte er noch immer in der Hand

Und wenn ich auf der Stelle aus dem Paradies gejagt werde,
ſagte ſich Adam ich rede ſie nicht an Und flüſterte zärtlich
Eval Evchen hörſt du mich nicht

Eva drehte ihm den Rücken zu
Evchen dein Adamchen iſt da

männelchen
Eva ſeufzte herzzerbrechend Wie die Schlange es ihr bei

gebracht hatte Dabei legte ſie aber das Geſicht ins Gras um
das Lachen verbeißen zu können

Erſchrocken beugte ſich Adam über ſie Tut dir etwas weh
Eva O Gott erſt neulich hat ein Nashorn die Grippe gekriegt
Und hier unter dem Palmbaum zieht es ſol So ſprich doch ein
Wört Jch beſchwöre dich mein Engel

Als Eva unſern Stammpvater ſo zittern ſah empfand ſie Mit
leid mit ihm Sie war eben die erſte Frau und kannte ſich noch
nicht ſo aus Jhre Töchter verſtehen es beſſer

Jch bin kerngeſund Adam Und nun laß mich allein
Nicht eher als bis du mir wieder gut biſt
Alſo ich bin dir gut Aber jetzt gehe
Und der Verſöhnungskuß Eval
Vielleicht morgen Laß mich ich habe Migräne

Lose Blätter
Ein lebensgefährlicher Scherz

Jn einem Neuyorker Bankhaus machte ſich kürzlich ein Lehr
ling den Scherz einen Kollegen kurz vor Beendigung der Ge
ſchäftszeit in einen der großen Geldſchränke einzuſchließen Er
warf unverſehens die Tür des Schrankes zu und bemerkte zu ſeinem
Schrecken daß in demſelben Augenblicke die automatiſchen Siche
rungen in Kraft traten die es unmöglich machten den Schrank
vor 15 Minuten am nächſten Morgen wieder zu öffnen Er be
nachrichtigte die Zu die mit Hilfe von Feuerwehrleuten ſofort
daran ging den Schrank gewaltſam zu öffnen Die Aufgabe war
nicht leicht da man eine 18 Zoll dicke Stahlwand mit Azetylen
Stichflammen durchbrennen mußte Es gelang ſchließlich nach
ſtundenlanger Arbeit eine kleine Oeffnung zu ſchaffen durch die
man Sauerſtoff in das Jnnere des Schrankes leiten konnte Als
man den Schrank geöffnet hatie lag das Opfer ves unüberlegten
Scherzes bewußtlos im Schrank Hätte die Rettungsaktion länger
gedauert ſo wäre er zweifellos erſtickt Wie die völlig abgeſtoßenen
Spitzen ſeiner Stiefel beweiſen hatte er in ſeiner Todesangſt ſo
lange ſeine Kraft reichte gegen die Stahltür getreten Anter ärzt
licher Pflege erholte er ſich allmählich wieder

Dein kleines bkaves Adam

Der Herrenhut
Der Urſprung des Hutes in ſeiner Eigenſchaft als Kopfzier

und Kopfbedeckung h auf die fernſten Zeiten des Altertums zu
rück Die Athener trugen ihn bereits in der Stadt wie auf dem
Lande Als die Stadtbevölkerung hier auf ihn verzichtete kam
er bei den Römern in Aufnahme Die Römerinnen benutzten auf
der Reiſe oder zum Schutz gegen die Sonne Stoffhüte die auf ein
Sagr jenen güſchen die man noch heute in Töscana trägt Allgemein wurde der Ge rauch des Männerhutes in Europa erſt r
zeit des Königs Ludwig II von Frankreich und der erſte Bibererb von dem die Geſchichte zu vermelden weiß wurde von
arl VII getragen als er im Jahre 1449 ſeinen feierlichen Ein

t in Rouen hielt Er war ganz mit rotem Sammet ausge
füttert und mit einer Faſſung von Goldſchnur verziert Von nun
an trugen auch Fürſten und Edelleute den mit Franſen beſetzten
und von Federn überragten Hut als Kopfſchmuck während die

nfachen Bürger noch zu der berkömmlichen Kapuze feſthielten
iel älter war der Gebrauch des Hutes bei den Vertretern des

Klerus und insbeſondere bei den n Schon
re 124 für die Kardinäleden roten Hut d r aber erſt nach dem Jahre eim Wappen erſche i r von den Erzbiſchöfen und Bis en

beliebte grüne Hut ſtammt ans Spanien dort taucht er 16

Dom und Stiftsherren

Dienstag den J Mai 1929
Jch werde ſie dir wegküſſen
Rühr mich nicht an

Sie war aufgeſprungen und wollte gehen
Da kam Adam ein Gedanke Wenn du meine Lippen nicht

küſſen willſt ſo gib mir einen Fernkuß
Eva ſtutzte Ein Fernkuß Das war etwas Neues und für

das Neue haben die Frauen ſtets etwas übrig Ein Fernkuß
Was iſt das

Ganz einfach mein Ripperl Jch ſtecke dieſes zuſammen
gerollte Blatt in den Mund und du küßt mit deinem Schnäuzchen
das andere Blattende

Und weil Eva den guten dummen Adam allen Schlangen
zum Trotz doch ſo furchtbar furchtbar lieb hatte küßte ſie das
Blattende ſo feurig daß es zu glimmen anfing

Aus Adams Mund quoll eine feine duftige Wolke
Ah das ſchmeckt gut lächelte er und zutzelte eifrig an dem

Blatt
Laß mich auch mal ziehen bat Eva Aber es ſchmeckte ihr

nicht denn ſie war eine ganz unmoderne Frau
Der gute Adam hingegen fand ein ſolches Wohlgefallen an

d Glimmkraut daß er ſich fortan täglich fünf bis ſechs Blätter
rollte

Die Schlange aber biß ſich vor Jngrimm in den Schwanz Ganz
umſonſt hatte ſie der Eva die Kunſt beigebracht den Adam durch
Schmollen zur Verzweiflung zu bringen Denn wenn Eva fortan
wieder einmal ſchmollte ſo zündete ſich Adam einen Glimmſtengel
an und lächelte

Und ſo machen es die klugen Adams heute noch

muß unverzüglich gepfändet werden
Von Egon H Straßburger

Nachdruck verboten
Wenn man einen Mahnzettel in früheren Zeiten erhielt ſo

blieb man kalt bis ans Herz Man ließ ſich ſyſtematiſch in Steuer
angelegenheiten mahnen Preis 20 Pfennig und man kal
kulierte geſchäftstüchtig daß die Zinſenerſparniſſe der Steuerſum
men waren als die 20 Pfennig Strafgebühr

ie Steuerbehörde war ſehr zuvorkommend und einſichtsvoll
ſie mahnte auch zweimal bevor ſie zum Ernſt ſchritt Jhre
Kaſſen waren ſtets gefüllt und noch kein Verſailler Friedensver
trag Frinite wie ein Nachtgeſpenſt uns an

Heute
Alle Wochen kommen energiſche Schreiben ins Haus geflogen

Die Reichseinkommenſteuer Vorausbezahlung iſt rückſtändig
19 Zhg J Sie werden hiermit aufgefordert dieſen Be

trag binnen einer Friſt von ſieben
bleiht die Zahlung aus dann muß unverzüglich gepfändet werden

Der Reichseinkommenſteuer Vorauszahlung auf dein Formu
lar in einem Wort geſchrieben folgen Kirchenſteuer Grundſteuer
Entwäſſerungsgebühren Wohnungsabgabe MNüllabfuhrgebühren
und ſo und ſo viel andpere ſtaatliche und ſtädtiſche Delikateſſen Wie
ein Menetekel aber ſteht fett gedruckt bei ihnen allen das Wort
Pfäpdung

Das Wort Pfändung hat einen üblen Beigeſchmack
ſchmeckt wie Walfiſchtran oder verſchimmeltes Brot
un dng bringt Anruhe ins Familienleben und es wirkt wie die
neue Rechnung von Gas und Elektrizität

Jch habe mich erkundigt der Gerichtsvollzieher kann jede Mi
Tür öffnen laſſen und was einnute durch einen Schloſſer die ſſea heute für ſolche Gänge verlangt iſt der Mitwelt viefſleicht

ekannt
Da wir zu Pfändenden alle Koſten für Türen Siegel Gänge

uſw bezahlen müſſen iſt es ſchon das BVeſte wir warten nicht wie
ehedem die zweite Mahnung ab ſondern wir warten auf den
Briefträger gehen täglich um 10 Uhr zum Steueramt und ver
richten unſere 30 bis 40 Sieuern aller Kategorien

Auf das wir nicht gepfändet werden

Großſtadttypen
Von Oskar Bie

Tagen an uns zu entrichten

es
Das Wort

Nachdruck verboten
JIwei Geſellſchaften beſchäftigen mich die ich hintereinander

beſuchte Für die Großſtadt ſind ſie bezeichnend Bürgerlich ſind
ſie nicht Aber auch nicht das was man gemiſcht nennt Sie
zeigen Typen die der Ausdruck eines Berufes ſind Bisweilen
ſitze ich in einer Ecke und beobachte nur Die Leute wiſſen es
nicht ſonſt würden ſie auch nicht ſo unbefangen ſein

Die erſte Geſellſchaft ſetzt ſich aus den um es milde auszu
drücken neuen Reichen zuſammen Ein beſtimmter Typ kehrt
immer wieder Es iſt der kleine bartloſe Herr mit der Brille
der wie ein ter ausſieht Er hat in den ſetzten Jahren
unermeßliche Reichtümer geſammelt man ſieht es ihm nicht an

e e
Jahrhundert auf und von hier gelangte er nach Frankreich wo ihn
Triſtan di Salazar der Erzbiſchof von Sens einführte Alle
dieſe für die geiſtlichen Würdenträger beſtimmten Hüte zeigen aus
nahmslos die Form des Dreiſpitzes Jns Jahr 1808 fällt die Ge
burt des Filzhutes den ein gewiſſer Miroglio aus mit Seide ver
miſchten Tierhagren verfertigte Vier Jahre ſpäter erſand man
auch das Verfahren dem Filz die weiche Schmiegſamkeit zu ver
leihen und im Jahre 1846 begann man in Paris Hüte aus dem
Fell der Fiſchotter zu fabrizieren Der Seidenhut iſt eine Erfin
dung der Engländer und erſt wenig mehr als ein halbes Jahr
hundert alt wenngleich der Zylinder ſeiner Form nach ſchon mehr
als hundert Jahre bekannt iſt und ſich trotz mannigfacher Aen
derungen ſeither durch alle Modeepochen hindurch erhalten hat
Seine Jetzte Blütezeit war das letzte Jahrzehnt des 19 und das
erſte Jahrzehnt des 20 Jahrhunderts Dann kam er aus der
Mode und der Krieg hat ihn vollends um ſeine Beliebtheit ge
bracht wenngleich der Zylinder auch heute noch das eigentliche
offistelle Requiſit des feſtlich gekleideten Herren darſtellt Auch
der runde Filzhut die ſogenannte Melone iſt im Laufe des Krie
ges recht unmodern geworden und der weiche Filzhut veherrſcht
in fortwährend wechſelnden Formen erſt mit ſehx ſchmaler neuer
dings dagegen mit recht breiter Krempe das Feld Aber auch
ſeine Zeit wird früher oder ſpäter wieder einmal zugunſten einer

anderen Hutart vorüber ſein ml
Die internationale Zündholzſchachtel

Die nachſtehende Geſchichte einer deutſchen Zündholzſchachtel
teilt der Konfektionär ſeinen Leſern mit ſie bildet eines der
vielen Schlaglichter auf die Tatſache in welcher Weiſe die deutſche
Ware unter fremder Flagge ins Ausland ſegelt ie vielen
Erzeugniſſen der deutſchen Terxtilinduſtrie geht es nicht ebenſo
Von einer vielgexeiſten Zündholzſchachtel berichtet die Saarbrücker
Landeszeitung Das auf der Redaktion abgegebene Schächtelchen
trägt zunächſt die ſtolze Aufſchrift Alsace et Lorraine ÄAllu
mettes Suédoises Manufactures de Etat Es wäre jedoch
vollſtändig verkehrt wollte man auf Grund dieſer Anpreiſung den

i

Zündhölzern die franzöſiſche Nationalität zuſprechen Die Tückedes Juſalls wollte es daß ein beftiger Regen die hüllung
dürchſeuchtete und die darmlos ausſehende Streichholsſchachtel
entpuppte ſich als eine ausgekochte internationale Schieber in
Nicht weniger als drei Reklame und Firmenſchilder bogen und
Bann ſich unter dex auflöſenden Feuchtigkeit und deckten die

duſſeusfahrten der Zündholzſchachtel auf Unter dem franzöſi
chen rötlich gefärbten Oberkleid verbarg ſich der erſte mattgelbe
nterrock und die Säkerhets Tändſtickor verkündeten daß ſie

vor ihrer Reiſe durch Frankreich Skandinavien geſchaut hatten
e dritte Aufſchrift gab Kunde von der Wandertour der Streich
ölzer durch Holland und als dieſe drei Aufſchriften ſorglich ent

fernt wurden grüßten in biederem Deutſch die
icherheits Zündhölzer Ohne Schweſeie Geſchichte von der Europareiſ

zum Lachen

e d rtichOh e sphore dieſer Streichhö t niDas Ausland kauft in atte billige hie

Mienen muß ein Wille arbeiten der über Leichen geht
er unſchuldig mit einer großen Zigarre
und ſeine Branche ſind ſchwer zu entdecken

der Augen Zähnezeigen beim Lächeln

Er kann eine lebloſe Stelle des Körpers ſein

abſonderlichen Schwingun

Gang zeigen
entzückender Grazie de
Geheimniſſe als Gefichter

verſchiedener Berufe

Mit Bücktſelecke
r Brhach NRufgabe

und man traut es ihm auch nicht zu Hinter ſeinen n
Hier ſihßt

Sein eigentlicher Beruf

Die Frauen die ihn umgeben haben alle den gleichen v
Zurechtgemachte Geſichter mit leichter Schminke feuriger Wurf

Aber nur in Momenten
In der Regel ſitzen auch ſie ſcheinbar unſchuldig und gänzlich un
intereſſant da Sie ſind gleichmäßig gekleidet Alle tief detolletiert
bis über die Achſeln und darunter etwas ſchwarze Seide Niemals
war eine Mode ſo uniform Sie iſt ſchön wie alle Moden wenn
ſie tadelloſe Formen zeigt Oft wird der Achſelanſatz langweilig

Der dicke Oberarm
wird gefährlich

Aber eine iſt hier die hat einen ſo inter ſanten Anſatz in einer
der Muskeln und Knochen daß ſie auf
zankiersfrau Wie gut iſt dieſe Modefällt Es iſt eine jungev 3

Wie monoton wirkt ſie in derin einem einzelnen Exemplar
Maſſe Eine ganze Damengeſellſchaft in der der reizende Kontraſt
des weißen Fleiſches de ſchwarzen Se de zu Tode gehetzt

Ich habe plötzlich die Erſchei
und

wird deplaciert ſchnell die Mode
nung eines Badeſtrandes mit ſchwarzen Trikots

Jch ſehe Körper die unter dem ſchwarzen Kleid einen banalen
Andere wieder ſchmiegen ſich in der Bewegung mit

dem Modetyp an Bewegungen verraten mehr
IJrgendwo ſchlummert hinter dieſer

ganzen Geſellſchaft das Laſter aber es verſteckt ſich Der ſcharfe
Kenner ſieht es an einem unwilltürlichen Detail vielleicht an der
Hebung eines Knies

ſchwülen Almoſphäre lagern ſich Männer ganz
Man wundert ſich Eine Branche aber fühlt

ſich beſonders hingezogen das iſt der Film Abgearbeitete Männer
geſichter Puppengeſtalten von Frauen Ein amerikaniſcher Jmpre
ſario mitten unter ihnen Ein paar Töchter daneben mit kurz ge
ſchorenen ſchwarzen Haaren Sie gehen durch das Zimmer mit
einem geradezu ſachlichen Schritt Aber ach o viel haben ſie
ſchon geſehen und erl t Man wird die Nacht durch pokulieren

und ſpielen vIndeſſen bin ich in der zweiten Geſellſchaft deren Beruf die
Muſit iſt Das kurzgeſchor ne Frauenhaar pielt auch Hier
ſeine Rolle Gewaltiges Kopfhaar war früher die Amts
tracht der männlichen Muſiker Sie ſtammte von Liſzt und Rubin
ſtein Die Männer verzichten jetzt ſo ziemlich darauf bei de
Frauen fängt dieſelbe Perücke an Seltener iſt der Typ des
Wuſchelhaares der Elly Ney häufiger der geſchnittene ruſſiſcheTuyp Ruſſiſcher Einfluß iſt hier unverkennbar Bohemeluft
ſtreicht durch den Saal Keine Uniform der ſchwarzen Seiden
kleiber und nackten Hälſe ſondern allerlei Phantaſie vom geſchloſſe
wen Hals der vorigen Jahres über das vourgeoiſe Zivil zur Laune
alle Schleier und Tücher und Farben

Das kindlich weiche und rote Geſicht einer Ruſſin lacht aus
einem Gewühl von Schleiern heraus die ſich über die Bruſt und
die Arme breiten und den Hals dichter umrahmen Eine ruſſiſche
Tänzerin erſcheint in einem buntgeſtickten chineſiſchen Stoff der
theatraliſch über den Körper herunterfällt Was iſt das dort
Eine Pariſerin in mittlerem Alter hat einen weißen Puderkopf
wie ein Paſtell des 18 Jahrhunderts Jhre Tochter geht ſehr kurz
in grüner Seide mit Blumen behängt im ichwarzen Haar cin
Diadem aus Blumen und Reihern Aller Augenblicke kontrolliert
ſie im Spiegel die Kosmetik ihrer Haut Jch würde ſie in die
erſte Geſellſchaft überführen wenn nicht ein gewiſſer naiver Reiz
dieſer Kokerterie ſie rechtmäßig unter die Künſtler gebracht hätte

Amerikaniſche Journaliſten ſtehen dazwiſchen die wie deutſche
Philologen ausſehen Ein Mädchen wartet in einer Ecke im
weißen Pliſſeekleidchen ich nenne ſie Tatjana Eine andere lehnt
ſich an die Türpfoſten in ſchmaler blauer Seide und hohen
Strümpfen kaum erwachſen und unbeweglich ſieht ſie in den Saal

Jch denke an die andere Geſellſchaft zurück Da laſtete etwas
Unheimliches Hier fliegt etwas Freies Elaſtizität geht durch
die Glieder Buntheit durch die Sinne Ein Geſicht taucht auf in
das irgendeine ethnologiſche Wildheit verſchlagen zu ſein ſcheint
Hier lacht ein anderes das die Blicke hin und her ſchleudert unter
einem tief ſitzenden Topfhut Hier kommt ein junger Menſch Er
iſt in wenigen Tagen ein berühmter Geiger geworden Er ſieht
ſeinen Ruhm noch ſchüchtern an Jrgendwo aus dem Oſten kommt
er her woher ſie alle kommen Und hinter ihm ſteht der kleine
Vater der ſo ausſieht wie alle Väter dieſer Söhne und verbeugt
ſich nach allen Seiten

Wer ſieht ihm Muſik an Wer ſieht ihnen allen Muſik an
Wer ſah den anderen da drüben in die Seele Schemen von
Menſchen zogen vorüber Was ſie treibt bleibt unſichtbar Die
Geſellſchaft ſchleift ihre Erlebniſſe ab Wir ſagen uns Guten Tag
und ſagen uns Lebewohl und lächeln verbindlich

Jn dieſer
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mengen von Streichhölzern auf macht ſeinen Gewinn dabei und
er kommen die Streichhölzer als Auslandsware wieder

pa eutſchland So wird zurzeit mit deutſcher Ware Micher ge
trieben

Zur Kulturgeſchichte des Bettes
Die alten Aegypter hatten hochbeinige Betten die mittels

eines Trittbrettes heſtiegen werden mußten Mit Polſtern belegt
und durch ein Mückennetz ringsum abgeſchloſſen unterſcheiden ſie
ſich von den Schlafſtellen der Aſſyrer und Perſer nur durch die aus
Holz Stein oder Metall gearbeiteten halbkreisförmigen Kopf
ſtützen die für das ägyptiſche Ruhelager charakteriſtiſch ſind und
den Zweck hatten die hohen unendlich mühevoll hergeſtellten
Modefriſuren während des Schlafens vor Zerſtörung zu ſchützen
Die Bewohner Kleinaſiens und h n hatten ähnlich den
Römern hölzerne und bronzene Bettſtellen So war das Lager
des Odyſſeus um nur ein Beiſpiel zu nennen wie Sommer er
zählt ein reichverziertes Rahmenwerk deſſen Holz fernen Wäl
dern entſtammte und das leinenüberzogene Decken und Felle er
legter Jagdtiere trug die durch quergeſpannte purpurſchimmernde
Stierbautriemen gehalten wurden Da ſind die Varbaren di s
ſeits der Alpen viel beſcheidener die ſprichwörtliche Bärenhant
genügt ihnen als Lager Freilich lernen ſpäter die alten Deutſchen
in den durch die Eroberer romaniſterten Getertsteilen Cermantens
mit anderen Beguemlichkeiten auch ein ordentliches Bett kennen
trotzdem bleibt aber in vielen Gegenden die mit Tierfellen bededte
Laubſchicht jahrhundertelang das Ruhebett unſerer Altvordern
Noch im frühen Mittelalter bedeckte man den Fußboden im Winkel
der gemeinſamen Wohnhalle mit trockenen Moos breitete einen
Teppich über dieſe Streu legte feder oder voügeſtopfte Kiſſen
darauf und deckte ſich mit der Haut irgendeines erlegten Wildes
zu O W

Der Kampf gegen die wilden Tiere in Jndien
Nach dem amtlichen Ausweis über die Jgadergeh niſſe des

Jahres 1921 wurden in Jndien über 6000 Leoparden 3000 Bären
2000 Wölfe und rund 3000 Tiger im ganzen rund 25 000 wildeTiere adgeſchoſſen Die Belohnungen die die Regierung den Ja
gern zahlte gehen in die Tauſende von Pfund Sterling Außerdem wurden 60 000 Schlangen zur Strecke gebracht für die a
falls große Beträge als Prämien gezahlt wurden a dieſe
Jagd bei der nach Ausweis der von der Regierung ausgeſtellten
und aus begreiflichen Gründen ſcharf kontrollierten Jagbſcheine
300 000 Gewehre beteiligt waren hat auch ihre Opfer gefordert
Mehr als 19000 Men ichen grlagen in dem genannten Jahr dem

iß von Schlangen Die Ziffer iſt um einige hundert geringer
als die des vorigen Jahres r ert aber bei den Opfern der
andern wilden Tiere um zehn höher als im re 1920trägt insgeſamt 3260 Perſonen Die Mehr iel der W

950

r un erter i d P ſerder u en Wölſe undwet re e von ren un
nten und gehn getötet wurden



Aus der Heimat
Elektrotechniſcher Jnduſtriekag

Cöthen 29 April Von der elektrotechniſchen Abteilung des
Friedrich Polytechnikums war hier ein elektrotechniſcher Jnduſtrie
tag veranſtaltet worden mit dem gleichzeitig der Verbandstag des
Verbandes Niederſächſiſcher Elektrizitätswerke verbunden war
Mehrere hundert Elektrotechniker aus Wiſſenſchaft und Praxis
hatten ſich dazu hier eingefunden auch zahlreiche Jnduſtrielle aus
Anhalt und den benachbarten Gebieten Staatsminiſter Dr Weber
Deſſau hob als Vertreter des anhaltiſchen Staatsminiſteriums

hervor daß die Stadt Cöthen das Polytechnikum aus eigener
Kraft geſchaffen und in ſchwerer Zeit aufrechterhalten habe Jm
Anſchluß daran gab der Miniſter noch bekannt daß die Dozenten
am Polytechnikum Dipl Jng Kropp Dr Nickel Dr Schmidt und
Dr Zſchucke zu Profeſſoren ernannt worden ſeien Hierauf ſpra
chen der Vorſitzende des Verbandes Niederſächſiſcher Elektrizitäts
werke Direktor Dr Griſſon Deſſau und Direktor Dr Paſſevant
von der Vereinigung Deutſcher Elektrizitätswerke Dann begannen
die angekündigten Vorträge die in der Hauptſache fachwiſſen
ſchaftliche Fragen behandelten Den Beſchluß der Tagung bildeten
radiotelephoniſche Vorführungen Von der Reichshauptfunkſtelle
Königswuſterhauſen wurden drahtloſe Begrüßungsworte Muſik
ſtücke und Vorträge ausgeſandt in Cöthen aufgefangen und durch
Lautfprecher der Verſammlung hörbar gemacht

Rietleben Verſchiedenes Eine Sammlung des hie
ſigen Kriegervereins für die Ruhrſpende ergab den erfreulichen
Ertrag von 29 535 Mark An Stelle des langjährigen Kaſſen
cendant Kaufmann Hilbrecht wurde Herr Gemeindeſekretär Platte
gewählt Dem Scheidenden wurde von der Gemeinde als Aner
kennung für 16jährige treue Dienſte ein prachtvolles Ehrengeſchenk
überreicht An Kirchenſteuern werden hier 25 Prozent der
Stgatseinkommenſteuer erhoben Dieſer Satz wird auch in Halle
von den Evangeliſchen erhoben Die Katholiken zahlen ſogar
50 Prozent Die Reparatur der Kirchturmuhr verurſachte 69 000
Mark Koſten

Wittenberg Regimentstag Sonnabend den 5 und
Sonntag den 6 Mai d ſoll ein Regimentstag alle ehemaligen
Angehörigen des Torgauer Feldartillerieregiments Nr 74 und der
zugehörigen Kolonnen ſowie der aus dem Regiment hervor
gegangenen Formationen in der althiſtoriſchen Lutherſtadt Witten
berg vereinigen Wittenberg war feit Errichtung des Regiments
der Standort der reitenden bzw II Abteilung während der Stab
und die I Abteilung in Torgau untergebracht waren

Hettſtedt Beraubung eines Güterzuges
Tage wurde wieder einmal nach längerer Zeit auf der Strecke
Sandersteben Hettſtedt der Güterzug der 8 Uhr 40 Min abends
Sandersleben verläßt und 9 Uhr 6 Min fahrplanmäßig hier ein
läuft beraubt Aus einem Kurswagen ſind unterwegs heraus
geworfen und verſchwunden eine Kiſte Schokolade eine Kiſte Seife
und zwei Kiſten Webwaren die ſämtlich nach Nordhauſen ſigniert
waren

Deſſau Anhaltiſcher Viehhändlertag Der Ver
band der Viehhändler Anhalts beſchäftigte ſich in ſeiner ſehr ſtark
beſuchten Hauptverfummlung eingehend mit der Frage der
Straßenſteuerhefte und Kontrollbücher und gab dem Wunſch Aus
druck daß von ſeiten des Bundes der Viehhändler Deutſchlands
alles geſchehen möchte um die Verhandlungen mit der Reichs
regierung über die Beſeitigung der Verpflichtung zur Führung von
Straßenſteuerheften für die organiſierten Viehhändler
baldigſt zu dem erwünſchten Ende zu führen Jn Vortrag und

Ausſprache wurde ausgiebig über Umſatz und Gewerbeſteuer im
Viehhandel geſprochen Bei den Reichsſtellen und den Landes
regierungen will man wegen der Zulaſſung der Nebenkarten
inhaber auch zum Viehverkauf nicht nur zum Einkauf vorſtellig
werden Die vom Reichsverband der Pferdehändler beantragte
Konzeſſionierung des Pferdehandels wurde auf
eine entſprechende Anfrage der anhaltiſchen Regierung hin nicht
befürwortet da man unter den heutigen Verhältniſſen unbedingt
von weiteren Zwangsmaßnahmen gegen die ſonſt freie Wirtſchaft
Abſtand nehmen müſſe Die Anregung der Ernennung von Sach
verſtändigen für den Viehhandel bei den ordentlichen Gerichten
ſoll weiter verfolgt werden Weitere Beſprechungen bezogen ſich
auf die umſatzſteuermäßige Heranziehung der im ſog Gefällig
keitshandel gekauften Ferkel auf die genoſſenſchaftlichen Vieh

rer die auf eine Ausſchaltung des beruflichen Viehhandels
abzielten

Genthin Gegen wilde Butterhändler Die
Vertreter der Genoſſenſchaftsmolkereien des Kreiſes Jerichow 2
faßten einſtimmig folgenden Beſchluß Wir ſind uns darin einig
den ſogenannten wilden Butterhandel mit allen Mitteln zu be
kämpfen Jnsbeſondere bitten wir die Behörden alle ihnen zur
Verfügung ſtehenden Mittel anzuwenden und uns in unſerem Be
ſtreben zu unterſtützen Wir erblicken gerade in den wilden Händ
lern die un verhältnismäßig hohe Gewinne nehmen und dadurch
die Butter auf dem Wege von der Molkerei bis zum Verbraucher
um 2000 Mark pro Pfund verteuern die Erreger des Haſſes
zwiſchen Stadt und Land Wir verpflichten uns ausdrücklich nur
den Kleinhändlern Butter abzulaſſen die ſie an den Verbraucher
ſelbſt abſetzen Sobald ſie aber an Wiederverkäufer abgeben ent
ziehen wir ihnen unſere Butter

Sondershauſen Der Silberdiebſtahl im Schloſſe
Jm Mai findet vor der Strafkammer zu en ein Straf
prozeß ſtatt der weiteſtes Intereſſe für ſich in Anſpruch nehmen
darf Angeklagt ſind der Hofſekretär Hermann Topf aus Sonders
hauſen der Goldſchmied Friedrich Wiegleb und deſſen Sohn Kauf
mann Otto Wiegleb Magiſtratsſchreiber Ludwig Wiegleb und
Lehrling Otto Wiegleb aus Nordhauſen der Kautabaksfabrikant
Gotthard Konrad aus Nordhauſen der Kaufmann und Edelmetall
händler Heinrich Trapp und der Edelmetallaufkäufer Oskar Schön
brodt aus Berlin der Reſtaurateur Alfred Schumann aus Berlin
und Frau Auguſte Topf aus Sondershauſen Am 25 Oktober 1922
ſind aus dem fürſtlichen Schloſſe in Sondershauſen 109 ſilberne
Teller 25 ſilberne Schüſſeln und 24 vergoldete Kaffeelöffel ge
ſtohlen worden Den Angeklagten wird zur Laſt gelegt den Dieb

ausgeführt zu haben bzw das Stehlgut an ſich gebracht zu
aben

Magdeburg Eine Straßenbahnfahrt 390 Mark
Ab 1 Mai koſtet die Straßenbahnfahrt 300 Mark Die anderen
Preiſe erhöhen ſich dementſprechend

Halberſtadt Das Nachſpiel zum Kranzuſammen
bruch Das Portlandzementwerk Schwanebeck erbaute 1920 zur
Kohlenförderung eine Elektrohochbahn Als die Bunker zum
erſten Male belaſtet wurden brach der Kran plötzlich zuſammen
Mehrere Arbeiter wurden getötet und verletzt Wegen fahrläſſiger
Tötung hatten ſich jetzt die Direktoren der Baufirmen Steinhorſt
von der Firma Bleichert in Leipzig und Neuſchwanger aus Magde
burg vor dem hieſigen Schöffengericht zu verantworten Das
Gericht ſprach nach elfſtündiger Verhandlung Steinhorſt frei wäh
rend Neuſchwanger wegen fahrläſſiger Tötung zu ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt wurde

Koburg Tagung des Koburger L Die imKoburger L C zuſammengeſchloſſenen Landsmannſchaften deutſcher
eine und tiroler Univerſitäten halten hier in der

Pfingſtwoche wieder ihren Konvent ab Es iſt der 50, ſeit dem
Beſtehen der C L der jetzt über 100 Landsmannſchaften ein
ſchließlich der Alternverbände umfaßt

Dieſer

AufklärungsNaht und nagellose Besohlungen
Hartmann Hansen r

Perkragsſreue und Geldenkwerkung
Eine neue Reichsgerichtsentſcheidung

Die grundlegende Rechtſprechung des Reichsgerichts über die
Frage wie feſt abgeſchloſſene Verträge durch die vollſtändigeAenderung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe geändert reſp auf
gehoben werden können clausula rebus sic stantibus iſt durch
eine neue Entſcheidung von prinzipieller Bedeutung weitergeführt
worden Die Entſcheidung über einen Vertrag in dem 1917 das
Recht eingeräumt war ein Grundſtück bis zum April 1922 zu einem
feſten Markpreiſe zu kaufen benutzt das Reichsgericht um eine
prinzipielle Korrektur insbeſondere einer Entſcheidung herbeizu
führen die der fünfte Senat des Reichsgerichts in einem der
augenblicklichen Rechtsauffaſſung im weſentlichen entgegengeſetzten
Sinne getroffen hat

Die Entſcheidungsgründe für die Aufhebung des landgericht
lichen Urteils und die Zurückverweiſung des Falles beſagen im
weſentlichen folgendes Jn einer Entſcheidung RG B 102/98
hat der erkennende Senat allerdings in einem ähnlich liegenden
Fall ausgeſprochen daß die bloße Verſchiebung des Wertverhält
niſſes zwiſchen Leiſtung und Gegenleiſtung bei einem langfriſtigen
Angebot eines Grundſtücksverkaufs die Partei die das Angebot
gemacht hat nicht ohne weiteres ermächtige ſich vom Vertrage
loszuſagen Die Rechtſprechung des Reichsgerichts hatte ſich bis
dahin in der Streitfrage ob bei völliger zur Zeit des Vertrags
ſchluſſes nicht vorausſehbarer Veränderung der Verhältniſſe Er
füllung eines Vertrages noch gefordert werden könne nur mit
Fällen zu beſchäftigen gehabt in denen es ſich um noch ausſtehende
Lieferungen oder Leiſtungen handelte die nicht mehr unter den
beim Vertragsſchluß vorhandenen Vorausſetzungen ſondern nur
mit unvergleichlich höheren Koſten und Aufwendungen zu beſchaf
fen waren Eine derartige Erſchwerung der Leiſtung lag in dem
erwähnten Falle nicht vor wohl aber hatte die Gegenleiftung
wenn ſie auch den alten Nennwert behalten hatte infolge des
Sinkens des Geldwertes den inneren Wert erheblich verloren
Dieſer Umſtand allein erſchien damals dem Senat nicht aus
reichend um auszuſprechen daß dem Schuldner die Erfüllung nicht
mehr zuzumuten ſei zumal da er ſich in jenem Fall nach dem
Jnhalt des Vertrages über das erhebliche Riſiko das mit einem
derartigen langfriſtigen Angebot verbunden war klar geweſen
war und ſich mindeſtens bis zu einem gewiſſen Grade durch die
Erhöhung des Kaufpreiſes beim Steigen des Grundſtückswertes
dagegen geſchützt hatte

Jnzwiſchen hat aber die durch Krieg und Revolution hervor
gerufene Geldentwertung derartige ungegahnte Fortſchritte gemacht
daß durch die in Geld bedungene Gegenleiſtung die Entſcheidung
der Frage des Erfüllungszwanges bei völlig veränderten wirt
ſchaftlichen Verhältniſſen eine ganz andere Bedeutung gewonnen
hat Jnfolge des Sturzes der Mark ſtellen die Geldleiſtungen
heute wirtſchaftlich nur noch einen geringen Bruchteil des Wertes
dar der bei ihrer Vereinbarung der Bemeſſung der Gegenleiſtung
vor Jahren zugrunde gelegt wurde Geht man nun davon aus
daß bei gegenſeitigem Vertrag Leiſtung und Gegenleiſtung regel
mäßig von den Vertragſchließenden als gleichwertig oder minde
ſtens als in einem beſtimmten Verhältnis ſtehend betrachtet und
dementſprechend feſtgeſetzt werden ſo iſt klar daß das beim
Vertragsſchluß geweſene Gleichgewicht zwiſchen
Sachleiſtung und Geldleiſtung durch den inzwi
ſchen eingetretenen Verfall der deutſchen äh
rung auf das Empfindlichſte geſtört und ein ſtarkes
Mißverhältnis zwiſchen ihren beiden Werten hervorgerufen wor
den iſt Mit der grundſtürzenden Verſchlechterung der Valuta
deren Eintritt in dieſem Ausmaß für niemand vorausſehbar war
iſt die Geſchäftsgrundlage auf der die Vereinbarung getroffen
und die beiderſeitigen Leiſtungen beſtimmt worden ſind weg
gefallen Es kann dem Schuld ner unter dieſen ver
änderten Verhältniſſen nicht mehr zugemutet
werden ſeine r nhin zu erfüllen denn es würde kein gerechter Austauſch von
Gütern wie er beabſichtigt war mehr ſtattfinden ſondern der
Schuldner würde gezwungen werden ſich für eine vollwertige Sach
leiſtung mit einer gänzlich minderwertigen Geldleiſtung zu be
gnügen

Nach Treu und Glauben mit Rückſicht auf die Verkehrsſitte
iſt der Schuldner aber verpflichtet ſeine Leiſtung gegen eine ent
ſprechende Gegenleiſtung zu bewirken Der Gläubiger der die
veränderte Sachlage dazu ausnutzen wollte ſich die verſprochene
Leiſtung für einen geringen Teil ihres Wertes zu verſchaffen
würde wider Treu und Glauben handeln Er darf den
Schuldner nicht unter allen Umſtänden am Vertrage feſthalten und
nicht auf unveränderter Vertragserfüllung beſtehen Anders wäre
die Sachlage nur zu beurteilen wenn das Geſchäft von vornherein
einen alegatoriſch ſpekulativen Charakter an ſich getragen hätte
oder das Mißverhältnis zwiſchen Leiſtung und Gegenleiſtung erſtdurch Verſchulden des Schuldners z B durch ſeinen Verzug mit
der Leiſtung hervorgerufen wäre Jn dieſem Sinne hat ſich auch
ſchon der zweite Zivilſenat des Reichsgerichts in der Entſcheidung
RG 103/328 ausgeſprochen und ſich dort im Anſchluß an die Oert
mannſchen Ausführungen über die Geſchäftsgrundlage auf den
Standpunkt geſtellt daß es darauf ankomme ob die Grundlage
des Geſchäfts im Sinne einer beim Geſchäftsſchluß zutage getrete
nen Vorſtellung der Beteiligten über den Beſtand gewiſſer maß
gebender Verhältniſſe hinfällig geworden ſei und daß letztere an
ſich nur als Folge einer bloßen r möglich ſei
wenn die Fortdauer einer Aequivalenz von Leiſtung und Gegenleiſtung bei Vertragsſchluß vorausgeſetzt wurde Jn ſolchem Fen

müſſe der Schuldner das Recht haben vom Ver
trage zurückzutreten oder den Vertrag zu kündigen ſo
fern ſich nicht etwa der Gläubiger auf die Aufforderung des Schuld
ners zu Erhöhung der Gegenleiſtung bereit erkläre Dieſen Aus
führungen iſt beizutreten Allerdings wird es in jedem einzelnen
Falle vorſichtiger Prüfung bedürfen ob die Vorausſetzungen für
eine Loslöſfung des Schuldners vom Vertrag gegeben ſind

Bezugsrecht 30 April 1923 Jn der Woche vom 30 April
bis 5 Mai 1923 werden folgende Bezugsrechte fällig

Ueberlandzentrale Mansfelder Seekreis G in Amsdorf 3 zu
505 Proz Gera Greizer Kammgarnſpinnerei Zwötzen b Gera Reuß
auf 2500 Mark alte 2500 Mark neue zu 120 Proz Emil Buſch Optiſche
Jnduſtrie Rathenow 1 zu 2500 Proz ildesheimer Bank
Hildesheim 20000 5000 zu 1100 Proz Scheffelwerke Mühle und
Großbäckerei Halle 10000 zu 250 coz m m m rvormals H Wißner 3 zu 200 Proz Hilgenberg Götze G
in Leipzig 1000 1000 zu 500 Proz Dampfkeſſel u Gasmotorenfabrik

G vorm A Wilke Comp Braunſchweig 2 zu 500 Proz
Metallwarenfabrik vormals H Wißner G in Zella Mehlis 3 zu
200 Proz Magdeburger Viehmarkt Bank 1 zu 160 Rückforth
Konzern Oſtpreußiſche Holz und Kiſtenwerke G Tilſit 1 zu
300 Proz Leipziger Handels und Verkehrsbank 1 zu 450 Proz
Kaliwerke Niederſachſen zu Wathlingen 2 1 zu 25000 Proz
Porzellanfabrik zu Kloſter Veilsdorf 2 1 zu 500 Proz Sächſ Car
tonnagenMaſchinen G zu Dresden 1 alte 2 neue Stammaktien
1 alte Vorzugsaktie 1 neue Stammaktie zu 500 Proz Thüringer
Glas Jnſtrumentenfabrik Alt Eberhard u ger Jlmenau 1
u 900 Proz J Rothe Eiſengießerei und rege
erlin 1 zu 170 Proz 2 Mai Oskar Skaller rlin1 zu 240 Proz Oſtdeutſche Elektr Breslau 5 690 ProzuPoppe Wirth Berlin 1 zu 1000 Proz M de Söhne

Geeſtemünde 1 zu 900 Proz Gebr Krüger Co enick 2
u 3000 Proz China Rhederei 5 zu 400 Fr 3 Mai Ver

FichtelgebirgsGranit Syenit und Marmorwerke AG 2 zu 100
roz Warenkreditbank Berlin 3 zu 250 r 4 NMai
arl Borg 63 Leipzig 1 zu 750 Proz B Ley Konſervenfabrik
G in Mainz Membach 1 zu 150 Proz Palaſt Hotel Rheydt15 1 zu 500 Proz Neckarwerke Eblin en 1 zu 1000 Proz

g für lzverwertung 1 zu 1 Proz Blank
G Barmen 1 zu 100 Proz 5 Mai DiakontoBank Dexin

1 zu 110 Proz Glashütte Neuwerk G Berlin 1 zu 500 ProzCeller Lederwerke vorm Fritz Wehl Sohn G in Celle 11 zu
200 Proz Rheiniſch Weſtfäl Sprengſtoff Köln 2 zu 2109
Proz G Siegener Dynamitfabrik Köln 2 zu 2400 Proz Gehr
Hetzier Schuhfabrik G Herzogenaurach 2 zu 100 Proz Bank für
Niederſachſen Hannover 1 zu 400 Proz Vogtländiſche Weh
ſtuhlfabrik Plauen i 2 alte je 1000 1 neue je 6000 Mark zu
100 Prozent

258 milliarden neue Banknoken
Weitere 65 Millionen Gold ins Ausland

Wie der Ausweis der Reichsbank vom 23 April zeigt ſah ſich die
Bank während der dritten Aprilwoche einer weiteren Steigerung der Jn,
anſpruchnahme ſeitens des Reichs wie auch der privaten Wirtſchaft egen
über Die geſamte Kapitalanlage wuchs um 553,1 Milliarden M auf
8588,5 Milliarden M 378,7 Milliarden M dieſer Zunahme entfielen auf
Reichsſchatzanweiſungen deren Beſtände ſich infolge verſtärkter Ein
reichungen durch das Reich trotz vermehrtem Abſatz am freien Markt
erhöhten daneben ſtiegen die Wechſelbeſtände um 171,6 Milliarden M
und das Lombardkonto um 2,8 Milliarden Mark Annähernd der gleiche
Betrag wie für die Anlagevermehrung ergibt ſich für die Zunahme der
fremden Gelder ſie haben ſich nämlich um 517,3 Milliarden M auf 3671,5
Milliarden Mark ausgedehnt Der von der Bank zu befriedigende Neu
bedarf an Zahlungsmitteln hielt ſich etwa im Ausmaß der Vorwoche Der
Umlauf an Banknoten nahm um 258,1 Milliarden M auf 6096,1 Mi
liarden Mark zu der Umlauf an Darlehnskaſſenſcheinen ging um 0,2 Mill
liarden M auf 12,6 Milliarden zurück Aus dem Goldkaſſenbeſtande der
Bank ſind in der Berichtswoche weitere 65,3 Millionen Goldmark in da
im Auslande ruhende Golddepot übergeführt worden Das Golddepot
wurde für die Aufnahme eines Lombarddarlehns im Auslande und zwar
in Höhe von 84,9 Millionen Goldmark in Anſpruch genommen Dem
gemäß iſt der bei ausländiſchen Zentralnotenbanken hinterlegte unbelaſtete
Teil des Goldbeſtandes um 19,7 Millionen auf 164,8 Millionen Goldmark
vermindert ausgewieſen

7

Keine Berliner Börſe am 1 Mai Laut Beſchluß des hieſigen Börſen
vorſtandes fällt die Börſenverſammlung am 1 Mai angeſichts der zu er
wartenden Verkehrsbehinderungen aus Die Märkte bleiben für jeden
Verkehr geſchloſſen Die nächſte Vollbörſe findet erft am 3 d M Donners
tag ſtatt

Heckert Co G
Jn der außerordentlichen Gneralverſammlung die geſtern nachmittag

unter dem Vorſitz des Herrn Notar Schneider im Hotel Stadt Hamburg
ſtattfand waren 14 998 Stimmen vertreten Es wurde beſchloſſen das
Grundkapital um 30 Millionen Mark zu erhöhen es werden 1000 Aktien
zu nominal 10 000 M das Stück ausgegeben und 20 000 zu je 1000 M
20 Millionen M neuer Aktien werden einem Konſortium zu pari über
laſſen welches den alten Aktionären zu 1750 Prozent dergeſtalt an
bietet daß auf eine alte eine neue entfällt der Reſt von 10 Millionen ſo
freihändig an der Börſe verkauft werden Sodann wurden die Satzungen
dahin abgeändert daß bei Kapitalerhöhungen nur einfache Mehrheit er
forderlich iſt und nicht Dreiviertel wie das Geſetz vorſchreibt

Ein neuer Mantelkauf Geſtern nachmittag 4 Uhr fand im Hotel
Hohenzollernhof eine Generalverſammlung der Hypothekenſchutz
bank Sachſen Anhalt Thüringen G zu Halle an der
Saale ſtatt Es vertraten 5 Aktionäre 776 000 Stimmen Die Regu
larien wurden der Ueberſchuß von 420 768 M wird vor
getragen Eine Dividende wird nicht verteilt Der Abſchluß hätte wie
Herr Merker betonte, anders ausgeſehen wenn ſich nicht die Direktion
ſtrikte an den Gegenſtand des Unternehmens gehalten hätte
ſammlung beſchloß ſodann eine Kapitalserhöhung von 1 Million M auf
200 Mill die in Wirklichkeit eine vollige Umſtellung des Unternehmens
bedeutet Es ſollen 20 Mill Mark Namensaktien mit 10 fachem Stimm P
recht und 179 Mill M Jnhaberaktien zu je 5000 M Nennwert ausgegeben
werden die mit Ausnahme eines kleinen Reſtes von der Roland
Reviſions und Treuhand G übernommen werden Daß
es ſich nur um einen Mantelkauf handelt war aus der nun folgenden
Umwandlung der Firma in Leipziger Effekten und Kredit
bank mit dem Sitz in Leipzig zu erſehen Gegenſtand des
neuen Unternehmens ſind Bankgeſchäfte aller Art do chwerden die bis
herigen Geſchäfte ebenfalls weitergeführt

Aelteſte Volkſtedter Porzellanfabrik G in Volkſtedt in Thüringen
Die Generalverſammlung genehmigte die Bilanz und Gewinn und Verluſt
rechnung ſowie die Verteilung einer Dividende von Prozent auf die
Stammaktien zahlbar in Goldmark gleich 2500 Mark pro Aktie Ferner
wurde beſchloſſen das Grundkapital von 9 auf 20 Mill Mark zu erhöhen
Die neuen Aktien werden von dem Bankhauſe Gebrüder Arnhold Dresden
Berlin übernommen das ſich u a zu verpflichten hat den bisherigen
Aktionären auf eine alte Stamm bzw vier bisherige Vorzugsaktien eine
junge Aktie zum Kurſe von 1200 Proz anzubieten

Kammgarnſpinnerei Stöhr Co Akt Geſ in Leipzig Der Abſchluß
der Geſellſchaft weiſt einen Ueberſchuß von 123,43 Mill M i V 12,26
auf aus dem 50 Prozent Dividende und 150 Prozent Bonus auf die
Stammaktien 25 Prozent und 15 Prozent und auf die Vorzugsaktien
wieder 6 Prozent Dividende ausgeſchüttet werden ſollen Der W
Rücklage fließen 3 Mill M der Sonderrücklage 37 Mill M
dem Arbeiterunterſtützungsfonds 9,5 Mill M dem Angeſtelltenunter
ſtützungsfonds 6,5 Mill M zu und 5,15 Mill M 2,04 ſollen auf
neue Rechnung vorgetragen werden Jn der Bilanz ſtehen Fabrikanlagen
Beteiligungen und Wertpapiere mit 1 Wechſel mit 92,03 Mill M
5,36 Schuldner mit 15 143 Mill M 210 Forderungen aus der Be

teiligung in Amerika mit 8,32 Mill M 8,33 und Beſtände aller Art mit
891 Mill M 183 zu Buche Gläubiger erſcheinen mit 14 768 Mill M

277 Jm Geſchäftsbericht heißt es u Der zunehmende Bedarf konnte
trotz allgemeiner Steigerung der Produktion kaum befriedigt werden

Der Geſchäftsgang war ſtark von den valutariſchen Verhältniſſen abhängig
Nur infolge der langfriſtigen Garnverkäufe im Sommer und frühen Herbſt
konnte die Geſellſchaft in das neue Jahr mit einem Auftragbeſtande ein
treten der eine mehrmonatige Beſchäftigung ſichert Die wichtigſte inner
organiſatoriſche Angelegenheit war der Abſchluß einer Jntereſſengemein
ſchaft mit der Elberfelder Textilwerke Akt Geſ Elberfeld mit der bereits
vorher mehrfache ausländiſche Beziehungen unterhalten wurden

Polyphonwerke G in Wahren Leipzig Die Vezugsrechtſteuer auf
die jungen Aktien iſt auf 552 Prozent feſtgeſetzt worden

Deutſche SchachtbauA G in Nordhauſen Der Generalverſammlung
wird die Verteilung einer Dividende von 100 Prozent 40 Prozent vor
geſchlagen

Värziner Papierfabrik in Hammermühle Jn der Generalverſammlung
wurde die Dividende auf 200 Proz feſtgeſetzt und die Kapitalserhöhung
um 100 Millionen M genehmigt Bezugsrecht 1 1 zu 2000 Proz Die
bisherigen Vorzugsaktien werden in Stammaktien umgewandelt
Geſchäftsgang ſei in den erſten drei Monaten des neuen Jahres recht be
friedigend geweſen

Berlin Anhaltiſche Maſchinenbau G Die Generalverſammlung ge
nehmigte die Dividende von 100 Prozent Der Antrag u Kapitals
erhöhung um 25 Millionen Mark wurde zurückgezogen weil zu einer
Kapitalvergrößerung im Augenblick keine Veranlaſſung vorliege Dr Willy
grmaer eneraldirektor Friedrich Minnoux Hans Tiemeſſen und Baurat

rnſt Lechner wurden neu in den Aufſichtsrat gewählt
Eiſenwerke Gaggenau G Die Verwaltung beantra

doppelung des Aktienkapitals um 25 Mill M Es ſollen 24
Stammaktien und 1 Mill M Vorzugsaktien ausgegeben werden

Vereinigte Thüringer Metallwarenfabriken G in ZellaMehlis
r gbfſchptrat beantragt die Erhöhung des Grundkapitals um 10 Mill

ark

Vereinigte JuteSpinnereien und Webereien G in Hamburg Die
a ſchlägt für die Stammaktien 20 Goldpfennige gleich 100 Proz

ividende vor aKammgarnſpinnerei Leipzig Die Generalverſammlung en
die Dividende von 100 Prozent Die Verwaltung teilt mit ba über
die gegenwärtigen Verhältniſſe ſchwerlich etwas ſagen laſſe In den erſten
Monalen des neuen Geſchäftsjahres namentlich im Monat April war eine
Belebung zu bemerken die dem Unternehmen reichlich Aufträge einbrachte
für we auch genügend Deckung vorhanden ſei

Kapitalerhöhungen beantragen das Eiſenwerk Gaggenau Akt Geſ um
25 Mill M auf 46 Mill die Handelsbank Akt Geſ Berlin um 140
Mill M auf 200 Mill die Max Teichmann Co Akt Geſ in

chopau um 20 Mill M auf 40 Mill die z Jſolatorenetke Akt Geſ in Berlin um 13 Mill M auf 20 Mill vie Akt Geſ
ür elektriſche Anlagen in der um 10 Mill M auf 20 Mill M
ie Wandsbecker Maſchinenfabrik un Sag Akt Geſ um s Mi

Mark 12 Mill M und die Mechten la 109 u S e
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das ſchon aufgegebene und teilweiſe geräumte

tollierte Einen drolligen Einfall hatte in

arbeitereheleute Wald cI und die ledige 19jährige Maria Roſa Prinzeſſin zu Hohenlohe

Regermädchen zu importieren

auf dem Kur

Blnfige Zwiſchenfälle auf einem engliſchen Sportplaz

London 30 April Eig Drahtmeldung Bei dem Sonn
abend nachmittag abgehaltenen Fußballwettſpiel zwiſchen Lanca
re und London kam es zu ernſten Zwiſchenfällen Mehr als

200 Perſonen verſuchten durch die Barrieren in das Stadion ein
hrechen in dem ſich bereits 100 000 Gäſte befanden Die zum

Teil mit Revolvern bewaffnete Polizei konnte das Gelände erſt
nach Verlauf von einer Stunde ſäubern wobei in dem Gedränge
mehr als 900 Perſonen darunter 84 ſchwer verletzt wurden
Außerdem ſind zwei Tote zu verzeichnen

Der kugelſichere Polizeipanzer Jn der deutſchen Verſuchs
anſtalt für Handfeuerwaffen Berlin Halenſee fand eine Be
ſhuhrrobe des bei der deutſchen Polizei bereits eingeführten
Schaumannſchen Kometapanzers ſtatt Man ſchoß aus kürzeſter
Entfernung mit einer Mauſer und einer Parabellumpiſtole auf
nehrere dieſer Panzer Die Kugeln zerſplitterten und fielen zu
Boden An dem Panzer zeigte ſich led glich eine leichte Ein
heulung Auch die im Anſchluß daran vorgenommene Beſchußprobe
auf einen mit dieſem Panzer bekleideten Mann zeigte die Wider

ndsſfähigkeit des Panzers Der Körperſchutzpanzer iſt in ſich
pollſtändig biegſam und kann ohne jede Beeinträchtigung unſicht

Itar getragen werden
Verurteilung wegen Beleidigung von Offizieren der Mainz

Die Strafkammer des Landgerichts in Kiel hat am 16 Okt 1922
den Dr med Struve Kiel wegen Beleidigung verurteilt auf
Grund der gegen ihn erhobenen Anklage daß er am 12 Dez 1918
in einer öffentlichen Verſammlung gegen das Seeoffizierkorps des
Kreuzers Mainz insbeſondere den Korvettenkapitän Tholens
öffentlich Beleidigungen geäußert hat die dieſe verächtlich zu
machen geeignet waren Das Reichsgericht hat mit Urteil vom
19 März 1923 die eingelegte Reviſion verworfen und das Urteil
beſtätigt Hiermit iſt eine Beleidigung geſühnt die den ehren
vollen Todeskampf der Mainz am 28 Aug 1914 vor Helgolandin häßlichſter Weiſe entſtellte Für den unerſchütterlichen Kampf
geiſt der hier herrſchte ſpricht am beſten die Tatſache daß es
dem hier als Nebenkläger aufgetretenen 1 Offizier noch gelang

chiff mit dem Reſt
der Geſchützmannſchaften und zwei Geſchützen noch für eine halbe
Stunde wieder gegen eine Uebermacht von 30 feindlichen Kreuzern
und Torpedobooten ins Gefecht zu bringen

Wie ein pommerſcher Bauer das e Volksopfer kon
ternin in Pommern

ein Bauer der ſich überzeugen wollte ob die für das Deutſche
Volksopfer geſpendeten Kartoffeln auch in die richtigen Hände ge
langen Er höhlte vorſichtig ſo daß es von außen nicht zu be
merken war eine Kartoffel aus einem verladebereiten Sack aus
und ſteckte einen kleinen Zettel mit der bewußten Anfrage hinein
Zu ſeiner Freude erh elt der liſtige Bauersmann nun einen Brief
aus dem beſetzten Gebiet von einer armen Witwe die ihm Uunächſt erzählt wie erſtaunt ſie war als ſie beim Kartoffelſchäken
den Zettel fand und dann mitteilt daß die Liebesgaben durchaus
gerecht verteilt werden und daß in ihrem Ort keine Unregelmäßig
leiten oder Ungerechtigkeiten vorgekommen ſeien

Die Prinzeſſin als Lehrerfrau Auf dem Rathaus in Barten
Iſtein ſind wie aus Stuttgart gemeldet wird ſeit einiger Zeit der

jährige rn Joſef Hugo Waldmeier Sohn der Fabrik
Walvdmeier aus Salach Oberamt Göppingen

Bartenſtein Tochter des verſtorbenen Standes und Patronats
herrn Johannes Fürſt zu Hohenlohe Bartenſtein und Jagſtberg
und der Fürſtin Anna zu Hohenlohe Bartenſtein und Jagſtberg
geborenen Erzherzogin von Oeſterreich und Prinzeſſin aus dem

auſe Toskang zwecks Verehelichung aufgeboten ie Trauungpu uct vor der Ueberſiedlung in die neue Schulſtelle in Voll

maringen erfolgen
Ein Poſt Kurioſum Aus Bayreuth wird geſchrieben Eine

ſeſtge Firma ſandte kürzlich ein Paket näch Mannheim Das
Paket ging unterwegs verloren Die Mannheimer Firma rekla
wierte nun bei der Poſt und bekam von dieſer folgende Antwort
Das Poſtamt Mannheim ſei bereit nach dem Pofeh zu recher
I hieren wenn die Firma ihrerſeits bereit ſei die entſtehenden Ge
bühren zu übernehmen Dieſe ſollen betragen 1 für das Lauf
ſchreiben 120 2 Nachforſchung für die erſte Stunde 960
3 für jede weitere Viertelſtunde 240 Das bedeutet alſo daß

die Poſt ſich dafür bezahlen laſſen will e wegen eines Ver
luſtes den ſie doch eigentlich ſelbſt verſchuldet hat Ermittlungen
anſtellt Der gewöhnliche Mitteleuropäer war wenigſtens früher
der Meinung daß die Poſt wenn bei ihr ein Paket verloren ge
gangen war doch auch daran ſchurd ſei und es wiederbeizuſchaffen

oder es zu erſetzen habe Heute iſt das anders Wie übrigens die
Rachforſchetätigkeit der damit betrauten Beamten ſich ſtunden
und viertelſtundenmäßig berechnen läßt iſt ſchwer zu verſtehen

Schwarze Dienſtmädchen in Frankreich Wie in anderen
Ländern wird auch in Frankreich die Dienſtbotennot immer
größer Die Franzoſen haben jetzt dazu Zuflucht genommen

in Schiff mit 200 ſchwarzen
Dienſtmädchen iſt bereits in Frankreich gelandet

Selbſtmord eines Miigliedes der Zarenſamilie Vor einigen
Tagen hatte ſich kurz nach ſeiner Ankunft in einem ecrſtklaſſigen
Hotel in München ein Ausländer durch einen Schuß in den Kopf
ſchwer verletzt Der Lebensmüde iſt geſtern im Krankenhauſe ge
ſtorben Er hatte Papiere auf den Namen des ruſſiſchen Prinzen
Damarkoff bei ſich Es ſoll ſich um einen Verwandten des Zaren
handeln

Turnen Hport und Spiel
Geländelanf der Halliſchen Turnerſchaſt

Herrlichſtes Wetter war am Sonntag dem Geländelauf der in allen
Teilen Deutſchlands ſtattfand auch in Halle beſchieden Eine Anzahl der
Läufer war durch die hier ſtattfindenden Wettkämpfe im Fauſtball und
Handballſpiel verhindert Koch vom Halleſchen Polizei Sportverein wurde
von einem Ordner auf den falſchen Weg gewieſen und mußte daher 500
Meter zurücklaufen ſo daß er als Zweiter durch das Ziel ging Wenn dies
nicht geſchehen wäre ſo hätte er unbedingt den erſten Platz belegt Heiße
Kämpfe trug die Jugendeurnerabteilung des Jahnſchen Turnvereins aus
die in dieſer Klaſſe die meiſten Plätze belegte und dadurch den Mann
ſchaftskampf errang Die einzelnen Ergebniſſe ſind folgende

1 Gruppe Knaben 1 Berger Jahnſcher Turnverein 1200 Meter
1,59 Min 2 Max Sander Halleſcher Turn und Sportverein 5 Min
3 Tennemann Giebichenſteiner Turnverein 4 W Behrendt Halleſcher
Turn und Sportverein 5 Gerhard Baarz Jahnſcher urnverein
2 Gruppe Damen 1 Fräulein Zimmermann K T V 1200 Meter in
5,45 Min 2 Elſe Ruloff G T 3 Margarete Kretzſchmann G T
4 Käte Naumann G T V 3 Gruppe Jugendturner 2 Kilometer
1 Kurt Rudloff J T V 12,38 Min 2 Erwin Schettge J T 3 Hans
Sachſe K T 4 Werner Müller J T 5 Hantſch K T6 Friedrich Feuer J T V 4 Gruppe Turner über 17 Jahre Strecke
6 Kilometer 1 W Schönbrodt 22,47 Min 2 Wilhelm Koch 3 Hermann
Kansdorf 4 Stark ſämtlich Halleſcher Polizei Sportverein 5 Franz
Becker G T 6 Georg Schaller Halleſcher Polizei Sportverein Dieſer
Verein erhielt auch den Mannſchaftspreis für dieſe Gruppe zugeſprochen
grpr Gauvertreter Georg Meyer aus Diemitz überreichte den Siegern die

ränze und wies auf die bevorſtehenden Turnfeſte hin

Fortbiſdungslehrgang für Aerzte Wie im Vorjahre finden an der
Deutſchen Hochſchule für Leibesübungen ärztliche Fortbildungslehrgängeſtatt zu denen diesmal das preußiſche Volkswohlfahrts Miniſterium als

Veranſtalter für je 20 Teilnehmer je Lehrgang die Reiſekoſten und eine
Tagesbeihilfe zahlt Die Lehrgänge finden der Zeit vom 9 bis 21 Juli
23 Juli bis 4 Auguſt 6 bis 18 Auguſt ſfatt mit letzterem iſt ein Kurſus
für Studenten verbunden Leiter Geheimrat Prof Dr Bier Anfragen
an das Sekretariat der Hochſchule Deutſches Stadion Charlottenburg

Auto und Motorradrennen im Deutſchen Stadion Der exſte Verſuch
auf der Stadionrennbahn im Grunewald Automobilrennen abzuhalten
muß als geglückt bezeichnet werden Die Fahrer fanden ſich auf der Bahn
ſehr gut zurecht und es gab in den Rennen recht ſpannende Kämpfe die
die Zuſchauer oft in Spannung hielten Ergebniſſe Motorräder
Hilfsmotoren bis 1,14 PS 1 Urban Löbau DKW 13,3 Kilometer in
12 20,4 2 Seiffert Zſchopau DKW 2 Meter zurück 3 W Baier Char
lottenburg Baier 670 Meter zurück Mortorräder bis 1,9 PS 20 Kilo
meter 1 Seiffert Zſchopau DKW 11 42,1 2 Urban Löbau DKW
28 Meter zurück 3 Riedel Berlin NS 2080 Meter zurück Bis 2,67 P
26,6 Kilometer 1 Schorlein Dolf 22 20 2 Urban Löbau 770 Meter
3 Seiffert Zſchopau DKW 1150 Meter zurück Wagen bis 4 Steuer
26,6 Kilometer 1 Carscciola Dresden Ego 20 29,3 2 Niedlich Bork
Grade 20 45 3 HoffmannBerlin Coco 1680 Meter zurück Bis
S 26,6 Kilometer 1 Caracciola Dresden Ego 20 29,3 2 Niedlich Bori

Erfurt Cdco 2180 Meter 3 Wetzel Peter Moritz 3150 Meter zurück
Eine neue Schwimmhöchſtleiſtung Weißmüllers Der amerikaniſche

Schwimmer Weißmüller verbeſſerte in Jndianopolis abermals einen der
vielen von ihm gehaltenen Schwimmweltrekorde in dem er ein 109 Yards
Rückenſchwimmen in der fabelhaften Zeit von 05,2 bewältigte

Quer durch Berlin das Laufen und Gehen über 25 Kilometer hatte
am Sonntag ganz Berlin auf die Beine gebracht Bei den Läufern fehlten
Kallberg Finnland und Malvicini Jtalien bei den Gehern Anſelmetti Genf
und Würfl München Jm Laufen wechſelte die Führung zwiſchen dem
Finnen Tatu Kolehmainen Hempel Scholz Albrecht ſtändig bis
ſchließlich der Finne nur mit 40 Meter Vorſprung einen knappen Sieg
gegen den Breslauer Scholz herausholen konnte dicht gefolgt von dem vor
jährigen Sieger Hempel Verlin
Müller Berlin der Schnellſte der den Kampfſpielſieger Hähnel Jlvers

r der ihm am Wendepunkt bedenklich nahe gekommen war zum
chluß mühelos abſchütteln konnte Hermann Müller hat mit der von

ihm erreichten Zeit von 2 03 22,8 die auf 2 09 51,4 ſtehende deutſche
Beſt zeit ganz erheblich unterboten jedoch kann erſt nach erfolgter Nach
prüfung der Strecke darüber entſchieden werden ob dieſe Höchſtleiſtung
anzuerkennen iſt

Rennen in Mannheim Begrüßungs Rennen Modedame Fabel
2 Gentiafer Jentzſch 3 Supraweſte Hutter Toto 15 10 Platz 16
10 10 Ferner Silvio Adelheid Lotus Trifels Hürdenrennen 1 Gau
raf Rinkleib 2 Yvonne V Seibert 3 Donna Hutter Toto 124 10

Platz 33 26 10 Ferner Minneſang gef Metis gef Luiſenpark
Ausgleich 1 Naive Hecker 2 Fateider Jentzſch 3 Felſenriede Fabel
Toto 195 10 Platz 31 18 10 Ferner Emilio Pervetug Taugenichts
Pfalz Jagdrennen 1 Delfin Pfeiffer 2 Paleſtrina Seibert 3 Tippel
Lüders Toto 30 10 Platz 13 12 10 Ferner Alarich gef

Mannheimer Prüfungspreis 1 Dr R Lindenbergs Logenbruder Fabel
2 Sternfels Matz 3 Giramete Jentzſch Toto 53 10 Platz 17
23 10 Ferner Terrakotta Taunus Jagdrennen 1 Fliegender Aar
H Semblat 2 Snob Pfeiffer 3 Cherusker II Unterholzner Toto

27 10 Platz 13 13 10 Ferner Balte Neuwieſen Flachrennen
1 Rih Jentzſch 2 Kirchbach Fabel 3 Hornsriff Matz Toto 13 10
Platz 11 13 12 10 Ferner Belladonna II Manrico Conſul Straypa II
Auf Conſul Einſätze zurück

Die Siegerin
Roman von Hans Schulze Sorau

30 Foriſetzung Nachdruck verboten
Unwillkürlich verlangſamte Kurt ſeinen SchrittEine dunkle Empfindung webte in ihm e das Mädchen

zu ſeiner Rechten voll anſegriggn Verlangens darauf wartete
ſie noch einmal in ſeine Arme nahm daß er mit einem

einzigen Wort einem Laut die trennende Wand zu Boden
riß die ſo unſichtbar zwiſchen ihnen aufgewachſen war

Doch das erlöſende Wort blieb ungeſprochen
Ein kurzes haſtiges Gute Nacht
Dann verſchwand Lotte im Hausflur
Er hatte nicht gewagt ſie um f l ſehiodin Biſt Licht gewagt ſe um einen lezten Kuß zum Auſchied

9 Kapitel
Eine halbe Stunde ſpäter trat Kurt zu einer kurzen Raſt inhellerleuchteten Vorgarten des Reſtaurants See rege

ürſtendamm
ie Erinnerung an die Ausſprache mit Lotte hatte in ſeinemHerzen einen mächtigen Widerhall geweckt Ein be Weg ver

zweifelten Worte hatte ihm ſagt wie ſie unter der Verände
ung ſeines Weſens litt wie ſie inſtinktiv die Gefahr erriet von
er Bre n Liebe bedroht war

r fühlte ſelbſt tiefinnerlich mit ſchmerzhafter Deutlichkeitden qualvollen Dualismus in den ſich eine Perſsmnitcie an
jenem Gewitterabend in der Rauchſtraße geſpalten hatte

Seit Wochen bereits lebte er wie in einer Traumwelt in

den

einem Zuſtand allgemeiner Unznlünglichteit und Willenloſigkeit
der durch ſeine Beziehungen zur auchſtraf i iſtraße ſeine Signaturempfangen hatte und n nach und nach alle Feſtigkeit all
ſeeli n R ernt dw zu ar dr g Seſtigtenn

einem Planvollen literariſchen Arbeiten war allerdingsſeit naem ſchon S r die Rede rdins
ze Abende verſaß er oft nutzlos am Schreibtiſch nahm ei

Vlatt nach dem andern vor und ſuchte in flüchti xen kau sbarZeilen e Gedanken und n S Pap ter
das Papinnen um dann im nächſten Au Derennblick alles wieder ißend Eine peinigende ren trieb ihn zuweilen h S

er iergartens in dem heißen Drange
ich ſo und ſeiner unſeli Leider er ſich allmählich in ſanen beſe mee

Doch vergebens ten Elementen aufgezehrt fühlte

Jm Gehen war Altmeiſter Hermann

Die Sehnſucht nach Ellen beherrſchte ſein geſamtes Vor
ſtellungsleben ſo übermächtig daß alles andere davor in den
Hintergrund ſchwand mit dem Gedanken an ſie ſchlief er des
Abends ein und wachte des Morgens wieder auf

An jedem Nachmittag kam er nach Schluß der Redaktion nach
der Rauchſtraße hinaus um ihr bis zum Beginn der Vorſtellung
Geſellſchaft zu leiſten und ſie dann um 11 Uhr abends vom Theater
abzuholen

Lotte war in dieſem intimen Zuſammenleben faſt vollſtändig
ausgeſchaltet kaum daß ſich Kurt dann und wann einmal die
Zeit zu einem kurzen Pflichtſpaziergang nach der Sieglitzer Straße
abzuſtehlen vermochte

Auch wirkten dieſe Begegnungen mit Lotte die er zuweilen
faſt als ein ſelbſtquäleriſches Martyrium empfand auf ihn all
mählich immer zwingender immer niederdrückender

Ein jedes Mal wenn Lotte an ſeiner Seite ging wenn er
aus dem Blick ihrer Augen dem Klange ihrer Stimme das ge
heime Leid ihres Herzens herauslas packte ihn ein tiefes Reue
gyfübt daß er ihr am liebſten alles geſtanden und ſie gebeten hätte
hn mit dem Schilde ihrer Liebe vor dem ſengenden Anhauch jener

fremden verzehrenden Leidenſchaft zu decken
Es war ihm oft als ob alles Edle alles Reine in ihm tot

und erſtorben ſei als ob eine rohe Fauſt in ein ſeidenes Spitzen
gewebe gegriffen und in ſeinen Händen nichts als ein Häuflein
zerriſſener elender Fetzen zurückgelaſſen habe

Und doch fehlte ſeiner ſonſt ſo ſtarken Natur gerade in dieſer
entſcheidenden Frage die Kraft zum Wibverſtande

Wo er ging und ſtand verfolgte ihn das Antlitz der dunkel
r Zauberin aus der Rauchſtraße das oft wie ein lockender

hatten durch ſeine Träme glitt und wie der Nachklang einer ver
führeriſchen Melodie immer von neuem vor ſeine Seele trat

Wie oft ſchon hatte er ſich vorgenommen Ellen einen letzten
Abſchiedsbrief zu ſchreiben und die Schwelle ihrer Villa nie mehr
zu beireten

Und immer wieder war er zu ihr zurückgekehrt von einem ge
en unwiderſtehlichen Zwange getrieben und hatte in dem

rennenden Feuer ihrer Küſſe die Welt und das Leben ſeine Ehreund ſich ſelbſt vergeſſen

Ellen hatte Kurt am Morgen durch eine Rohrpoſtkarte mit
L daß ſie zum Beſuch einer ſchwerkranken Freundin für einen

ag Urlaub nach Freienwalde genommen habe und vorausſicht
lich erſt in vorgerückter Stunde wieder nach Berlin heimkommen
würde Kurt möchte ſich infolgedeſſen nicht unnötigerweiſe zum
Theater bemühen dagegen würde ſie ſich ſehr freuen wenn ſie
ihn in einer wichtigen etwa in der elften Nachi
Kunde noch einmal in ihrer Villa begrüßen könnte

Deuiſches Turufeſt in Mänchen 1923
Zur Juden und Ausländerfrage

Zur Juden und Ausländerfrage die anläßlich des komn en
13 Deutſchen Turnfeſtes von unbeteiligier Seite aufgeworfen wird ertaßt
der Haup ausſchuß für das 13 Deuiſche Turnfeſt München 1923 eine
klarung in der es u a heißt

Der in Oeſterreich anſäſſige Turnerbund von 1919 der der vereinigtes
Deutſchen Turnerſchaft der Trägerin des Deutſchen Turnfeſtes nicht an
ehört verſendet Flugblaälter an deutſche Turnvereine mit der Forderung
uden und ausländiſchen Turnern die Veteiligung am 13 Deutſchen Turn

feſt unmöglich zu machen Völkiſche Blätier nahmen dieſen Streitruf anf
und fügten ihm die Drohung an daß entweder dieſer ſtraffen Forderung
Folge zu leiſten oder mit der Verhinderung des Deutſchen Turnfeſtes zu
rechnen ſei Alle derartige Verſuche Uneinigkeit in die Deutſche Aurner
ſchaft zu iragen müſſen und werden ſcheitern an der Geſchloffenheit der
mit 1 600 000 Mitgliedern in 11000 Vereinen gegliederten Deutſchen
Turnerſchafe

Das Beutſche Turnfeſt iſt keine politiſche Veranſtaltung und deshalb
der denkbar ungeeignetſte Boden um Streitfragen auszutragen die Jahr
hunderte hindurch die beſten Köpfe bewegten und dennoch bis heute nicht
gelöſt werden konnten Der Hauptausſchuß für das 13 Deutſche
in München muß es daher mit aller Beſtimmtheit ablehnen vie ge
grundſätzliche Richtung aufzunehmen abgeſehen davon daß er in dieſer
Frage von vornherein unzuſtändig iſt ſondern ausſchließlich der Den
Turntag d h die Geſamtvertretung der Deutſchen Turnerſchaft Es
bei der durch Herkommen vorgeſchriebenen Uebung bleiben wonach das
Deutſche Turnfeſt abzuhalten iſt als turneriſcher Wetitkampfin
roßem Stil als einzigartige unpoltiſche vatera ndiſche Veranſtaltung welche den deutſchen Turnern Männern

und Frauen Gelegenheit gibt in edlem Wettkampf ihre körperliche
Schulung zu erproben wohlgebildete Kräfte zu meſſen im Ringen um den
Turner Eichenkranz dem Siegespreis für die beſten Leiſtungen auf dem
Gebiete der körperlichen Ertüchtigung unſeres Volkes

Zu dieſem alle fünf Jahre abzuhaltenden durch den Weltkrieg in ſein
geregelten Folge unterbrochenen Deutſchen Turnfeſt haben ausnahmslos
alle in der Deutſchen Turnerſchaft vereinigten Verbände und Mitglieder
ſatzungsgemäß Zutritt als Wetturner oder Feſtteilnehmer Nach dieſen
Zielen allein hat ſich das Deutſche Turnfeſt zu richten ſie ſind in höchſtem
Sinne Dienſt am Vaterland

Wir richten deshalb erneut an alle vaterländiſch fühlenden Kreiſe in
Stadt und Land die Bitte Unterſtützt das 13 Deutſche Turnfeſt München
1923 die erſte große allgemeine vaterländiſche Veranſtaltung ſeit 1913 den
Jubeljahre der Befreiungstage mit Herz und Hand Jm BVekenntnis fi
deutſches Volkstum deutſche Einheit Ehre und Freihert in ſeiner tiefe
Bedeutung und im Geiſte Jahns beim alten Wahrſpruch friſch fromm
fröhlich frei muß und wird uns das 13 Deutſche Turnfeſt mächtigen Ar
ſporn geben zu gemeinſamer Arbeit am Volke Mut und Zuverſicht für
unſer tiefbedrücktes liebes teueres Vaterland

li

Neue Segelflugpreiſe
Die Ausſchreibungskommiſſion der Segelflug G m b H hat kürzlich

zwei S genehmigt Beide Preisſtiftungen ſind nur für ſolche
Bewerber offen die ihre Flüge in einem innerhalb des Berliner Vorori
verkehrs liegenden Bereich ausführen Die erſte Ausſchreibung ſieht als
Ernſt Heintel Preis eine auf einem Dollagrkurs von 20 000

gegründete Preisſumme von 500 000 M vor Der Preisſtifter iſt Jngenten
Ernſt Heinkel der bekannte Flugzeugkonſtrukteur und Jnhaber der Ernſt
Heinkel Flugzeugwerke Warnemünde Gewinner des Preiſes iſt derjenige
der bis zum 31 Dezember d J den zeitlich längſten Flug von mindef
30 Minuten Dauer mit einem Segelflugzeug mit Hilfsmotor ausführt
Start u Landung müſſen in einem Umkreis v 40 Kilometer um das Flug
verbandshaus Berlin liegen Die zweite Ausſchreibung trägt den Namen
Carl C Bücker Feſſelflug Preis und iſt mit einem auf einen
Kurs der ſchwed Krone von 5000 gegründeten Preis von 500 000 M
mithin 100 ſchwed Kronen ausgeſtattet Preisſtifter iſt Carl T Büdcker

Jnhaber der Svenska Aero Akriebolaget Stockholm Gewinner dieſes
Preiſes iſt derjenige der bis zum 31 Dezember d J in einem Umkreis
von 40 Kilometer um das Flugverbandshaus Berlin als Erſter einen
Aufſtieg mit einem gefeſſelten Segelflugzeug ohne Motor ohne Traggas
und ohne Vorſpanndrachen ausführt und 20 Minuten in der Luft verblerbt
ohne daß der Endfeſſelpunkt bewegt wird d h es wird nur diejenige
Zeit gewertet während der der Feſſelpunkt feſtliegt Die Ausſchreibung
erfolgt demnächſt
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Eine nähere Angabe über die Art dieſer Angelegenheit hatte
die Karte nicht doch zweifelte Kurt keinen Augenblick
daß es ſich nur um ſein Schauſpiel handeln konnte für deſſen An
nahme durch das Weſtendtheater Ellen in der letzten Zeit ihren
ganzen großen perſönlichen Einfluß eingeſetzt hatteAls Kurt mit dem elf tie Tür zu Ellens Garten
öffnete flammte in demſelben Moment auf der Veranda der
Villa eine Glühlampe auf und ein ſchmaler Lichtkegel fiel in das
tiefſchwarze Dunkel des Vorplatzes hinaus als ein Zeichen daß
die Herrin des Hauſes bereits wieder in ihr Heim zurückgekehrt
war

Zugleich damit ſchlug Ellens Forxterrier kurz und ſcharf an
und die Silhouette einer weiblichen Geſtalt erſchien in dem hellen
Rahmen der Verandatür

Ein halblauter Ruf dann war das Mädchen in den Garten
hinabgeeilt und hing in der nächſten Sekunde am Halſe des
Mannes

Ellen
Er erdrückte ſie faſt in ſeiner Amarmung die ganze quälende

Sehnſucht des Tages war auf einmal gleich einer verzehrenden
Flamme in ihm aufgeſchlagen

Wie weggeweht war wieder alles was an Reue und Selbſt
vorwürfen vor einer kurzen Stunde noch durch ſeine Seele ge
gangen war

Du ſollſt immer bei mir bleiben Ellen flüſterte er endlich
unter heißen Küſſen Du und ich wir gehören zuſammen Jch
kann ja nicht wieder von dir laſſen

Mit einer zärtlichen Bewegung ſtrich ihm das Mädchen über
das glühende Geſicht

Wir müſſen ruhiger werden Kurt, ſagte ſie Wir richten
uns ja beide ſonſt noch zugrunde Und wir wollen doch noch recht
lange leben und uns lieb haben Ahnſt du denn überhaupt warum
u heut noch einmal mitten in der Nacht zu mir gebeten

abe

Das iſt mir ja alles ſo gleichgültig wenn ich dich nur bei
mir weiß

Jch wollte es dir ſelbſt ſagen fuhr Ellen eifrig fort Mein
Herz iſt ja von dieſem Glück ſo volll Dent dir Kurt endlich traf
kei mir ein Brief meines Direktors ein daß er deine Siegerin
nun auch geleſen habe und ſie für bühnenfähig halte Er ſei zwar
kein Freund von Experimenten mit jungen Talenten wolle aber
in dieſem Falle mit Rüchſſicht auf mich einmal eine Ausnahme
machen vorausſichtlich werde das Stück ſchon als eine Novität
der nächſten Saiſon herauskommen Das heißt deine Stegerin
hat egt und du und ich mit dirli n de Cortſedung folgt
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Hallesche Maschinenfabrik und eche mallesehe Masenin Fik un Hoſſteinſchekisongiesserei Halle e Pelerelbutter rDie ordeniliche Generalversammlung S E a S J und Margarine ver c poſt freiDer Sonneustürmer vom 20 April 1923 hat u a beschlossen r ſendet per Nachnahme ſinzeigerMittwoch das Stammaktienkapital von M 9 000 000 in S5 9 und 18Pfd W meter HeDie Königin vo auf M 24 000 000 durch Ausgabe von Poſtkollis zu TagesDie Siam von 1000 Stuck zu je nom M 6000 u 7800 preiſenStuck zu je nom 1200 auf den Inhaber Butterverſandr7 jlautende vom 1 Januar 1923 ab dividen Haus Haſſeez Th t denberechtigte Stammaktien zu erhöhen Johannes Drossel0 a I Das gesetzliche Bexugsrecht der Aktionäre KielHaſſee
Programm Die neuen Stammektien sind von

wird alles über einem Konsortium AÄbernommen worden

treffen mit der r r 7 Teilbetrag von M den sitzernten W 7 u z von her deſdmannun den Besitzern Hder Vorzugsektien zum Kurse von 10009 Werksifälenm zu nachstehenden Bedingungen zum Be

Neues Theater in zuge anzubieten für zLeipzig Vorbehaltlich der Eintragung der Ka WohnungskunstMittwoch 2 Mai 73 pitalserhöhung in das HandelsregisterDon Giovanni fordern T r a Halle a d 5 Ae Stamm un orzugsaktionäre auf ihrDonnerst Mat 7Uhr ezugsrecht wie folgt auszuuben Gr Sfeinsir 79 80 SAltes Ttz er in 1 Die r a v 7 dot i TerAltes Theater bei Vermeidung des Husschlusses bis rS n e e Ktändige OSASIEN AUSRALIE SfuMittwoch 2 Wai 61 in Berlin bei der Dresdner Bank FrochtrorkenSan 2 Ter i Hane n Rei ger r esaner Bant Möbel Auxstellung l e AmeritDonnerst 3 Mai 71 Filiake Halle bringung und Verpfleguog für Reisende alior Kiassoa StundeDie Nonnen don bei dem Halleschen Bank Roisogepack Versioheoruno gebenKemnade n Rom nan ere Auekuvafte gu7 2Operetten Theater ditgeselischati auf Aktien z NORDD UTSCHE Berin Leipzig m 27 bei ublichen Ge e ſchen RMi 1 häktsst eschehenarg ha Bezug an provisionst rei S Sommersprosgen der ReDonnerst 3 Mat 7 ausgelbt werden sofern die Aktien am beſeitigt man wie abgew machenDie Bajadere Schalter während der Geschäftsstunden Unſch Mittel 3006 M paſſiveneingereicht werden Soweit die Aus s S WIIh Wenck die RäStadttheater uübung des Bezugsrechts im Wege der D Wouſtein Heſſen B R E M E N tenin Magdeburg Korrespondenz erfolgt wird von den ſetzMittwoch 2 Mat TUhr Bezugsstellen die übliche Bezugsprovi c c Gut dauerhaftes angd so ins Vertretung n ſtändeWilhelm Tell sion in Anrechnung gebracht Gummiband für in Halle a S Lioydreisepüro DeutſchDonnerst 3 Mai 2 Ruf je nom A 1200 alte Staewm Vertreter an einigen Hauptplätzen gesucht Suumpfoander man L Schönllcht Poststrasse mmer
Cavalleria ruſticang akten t eine u d t bei H Schnee Nachf Stadt Hamburg der VDer Bajazzo nom M 1200 auf je nom M Gr Steinſtr 84 erWichelm T egt Vorzugsaktien entfällt eine neue Stamm r nichtin Magdeburg z Zei aer Aben v aß2 Axti en für endgültWitawach ,Mai die das Bezugsrecht geltend gemacht e e 4 In nun der LagVorſtellung für die Ge werd en soll ohne Dividendenschein Mittelnſellſchaft n u wie W Anmeldeschein in noch ſehr billig Verkauf 3 Uhr Anleiheunſt doppeltor Aus ertigung wovon ein KrediKänſtleriſcher Tanz Exemplar mit einem nach der Nummern iabend folge geordneten Nummernverzeichnis Küp D Schillerſtraße z8 p gehend
Donnerst 3 Mai 73 ist i T Vor 7 r e rationsVolksbühne rucke hierzu sin e en Bezugs r n enDie Wanolung I olleg erhalten Bie Antien gut Sie r ene Stellen vie ſoä as Bezugsrecht aesgellbt worden ist eSee zrr 7 n n zu finar4 Der Bezrugspreis von e ZW rMittwoch 2 Mati S jfranko Zinn ist bei der Ausübung des Hieſtge größere Bank fach mark feLohengrin Bezugsrechtes bar zu entrichten Ueber 5 MilliDonnerst 3 Mat T Uhr die gezahlten Beträge wird auf dem an earn e zum 1Frauenkenner zweiten F7 S er des Anmeldescheines marktErfu Quittung erteilt für Buchhaltung Depot und EffektenAbtu 775 t Bezugsrechtssteuer und Börsenum Angebote mit eugnis werdenw Uhr atzsteuer hat der beziehende Aktion är abſchriften unter B P 2694 an Rudolit von jet zu tragen Mosse Brüderſtr 4Die Walküre 5 Die Aushändigung der neuen Stamm 275 e 77 u e gebrachtDonnerst 3 Mai TUhr aktien erfolgt nach deren Fertigstellung r Lckes ono v urr e r ging gan der Handeiskammern Für Fremdenheim Zum 15 Mai erſtes eh n r jenigen Stelle bei welcher das Bezugs 77 a 5 ehrliches ht h ädche I Komitrecht ausgeübt wurde während der bei ausen in ringen Mädchen u enm miteMittwoch 2 Wai 7TUhr jhr ublichen Geschäftsstunden Die Be und Nordhausen am Harz gleichbeDer fllegende i ber nich eſucht Hvher Lohn oder einfache Jungferland zugsstellen sind bgrechtigt aber nicht Angedot geſucht Räh Beding je einerHolländer verpllichte t die Legitimation des Vor ngebote an e Jeggniſſe uns Sehalts RegieruDonnerst Mat 7 Uhr zeigers dieser Quittung zu prüfen Die Haus Henzſchel Anſprüche bitte an FrarDer Raub der Sabine Vermittlung des An und Varkaufs des unentbehrlich für jeden Industriellen Kaufmann oder Gewerbe Eiſenach Hainweg 22 v nd Schr riber Anrechn
rinnen über treibenden als wichtige Informationsquelle und Anzeigen Sau eres ehrliches Kammergut Oldisteben den Ve50000000 Ha Leg 30 Zorn 1923 organ Zu beziehen durch jede Postanstalt oder den Verlag Mädchen an der Unſtrut zeugt

Hallesche Maschinenfahrik und Halle a d Grosse Brauhausstrasse 16/17 Fernruf 7431 23 Jahre mit Koch Suche zum 15 Mai zu ſeinDamentuch Elsengiesserel kenntmiſſen ſucht zum ger jpäter erfahrensla Qual mit Seid C W Roediger Herbst Baath ieh n e zuverläſſige gebildete SollteGlanz zu eleg Kleidern Gegen Kopſschuppen Gegen Haarausfall iebſten bei einz Leutenmd Koſhmen verſende m Offerten unter W 100 SäuglingsPflegerin ſo ſchläter Mehr hart Huhn eSonnerſeid Be s Rohrſtühle z Flecht e 2 Scene einer 5e Heu nüdchen e t200000000000 Nur echt im Goldkarton Sommer Fiſcherph la nicht unter 18 Jahren anſprüche Zeugniſſe l reits n

J Als ſtändiger Li neteW ſtändiger Lieferant von e hohem Lohn Sundvasſen d Gotha 5 m
v Bethe leRittmeiſter a n N won Sefall Poft Jcddle Holſteiniſcher Erfurl Steigerſtr 41 Kaufgesuche politiſch

v Schölernann noder Alleinmädchen Gute haltener zu jeglKunsfmalerin Weimar m Kochtenniniſen für Teppich Gegenſeübernimmt Aufirösge für Portraits empfiehlt ſich Hnmnnnnnnnnuunumnuumunmns kleinen feinen Villen fürSpeiſezimmer geſuch StreititlLandschaſten Inferieurs Slilleben in Julius Bra x Kieſ F FIIR MOBEL de er Größen i Preisangat RegieriOel und Pastell 0 er lel verziorplatz 17 7 4 Tariſflohn z Zt 18000 en Zt führuncAnerkennungen aus höchsten Kreisen GANZE INNEN Wark e J VerhanGeschlechtsleidenge ENBICHTUNGEN e ehe e3 gen 2 g zFeilang ohne Queoxaiiber ohne giftige Fin S ITZUNGSS ALE dchee Aue Herrenzimmer 5
h r Wer Bewerbungen mit Zeug Sein an e P aSee OTTO VERCHAN ei r in versohloes z Frau Erna h mit 2 Stühlen ausJ tip M ar Jan r m n INNEN ARCHITEKT c n er r alleeiden genag angeb der ter zu kaDr oben o p zb dal b l le r nn G m b H HALLE VIKTOR SCHEFFEL STR 3 ausmäd en geſucht Beſchreibnng mittelt

TELEPION 2366 2ert und preiswert r gſtes ſudg,t Frau Nicolal K 1080 an die würden eſert gre Tor tstreu Streumaterial Ludwigsluſt i Mechldg ſchäfisſtelle d Ztg hängeaeichen

Hans Hallfarth Stroh Heu rs liefern ſtändig in Waggonladungen Goupekofferohillerstrasee 22 ucht J der ſichp Riemann 60 M deburg gut erhalten ſofort zu kaufen geſ führlickw Offerten mit näherer Beſchreibung und Preii e e e c h re eerwegeweenawrowwweewwoenwww wo R 75e Redakteure Für Leitartikel Politik und Kommunalpolitik Eugen Brinkmann fulokalen n allgemeinen Teil Auguſt Kinsky jür den volkswirtſchaftlt Teil Dr jur Walther Werner Volkswirt ROV für die Sporigeitung ſbelns Mieſchner Fir la Anzeigenteil verantwortlich Reinhard Jähne ſämtlich in Halle Soolo J h

ſchulde
angebo
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